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Salzkammergut Baumwipfelpfad

Frankenburger Würfelspiel

Paneum – Wunderkammer des Brotes

Linzer Klangwolke

Einen atemberaubenden Panoramablick auf den Traunsee und 
auf Gmunden kann man beim Salzkammergut Baumwipfelpfad 
erleben. Höhepunkt ist der 39 Meter hohe Aussichtsturm. Der 
Pfad ist mit der Grünberg-Seilbahn zu erreichen oder zu Fuß, 
jedoch nicht mit dem Auto. Hunde und andere Tiere sind am 
Baumwipfelpfad nicht erlaubt. Es stehen kostenlose Hundebo-
xen mit Trinkwasser zur Verfügung. Foto: Tourismusverband Traunsee-Almtal

Eines der Großereignisse des Theatersommers in Österreich 
ist „Das Frankenburger Würfelspiel“, jenes historische Volks-
schauspiel, das ein trauriges Kapitel oberösterreichischer 
Geschichte zum Inhalt hat. Rund 500 Laienschauspieler werden 
die tragischen Ereignisse rund um den Bauernaufstand 1625 
auf Europas größter Naturbühne verkörpern. Premiere ist am 
Freitag, 29. Juli. Nähere Infos: www.wuerfelspiel.at Foto: Albert Moser

Das Paneum in Asten entführt in die faszinierende Welt des 
Brotes. Kunst- und Kulturobjekte aus 9.000 Jahren und vielen 
Teilen der Welt laden zum Staunen und Zuhören ein. In den 
Ferien bietet das Paneum – „Wunderkammer des Brotes“ – ein 
kinderfreundliches Programm. Gäste zwischen sechs und 14 
Jahren begeben sich auf eine Brotmission, ausgehend von der 
Erfindung des Brotes bis zur heutigen Vielfalt. Nähere Informa-
tionen: www.paneum.at                                                                                Foto: Zoe Goldstein

Eine epochale Reise in die mystische Götterwelt voll imposan-
ter und atemberaubender Überraschungen steht bei der Linzer 
Klangwolke im Mittelpunkt. Das Spektakel am Samstag, 10. Sep-
tember, um 20.30 Uhr an der Donaulände Linz dreht sich um das 
älteste Meisterwerk der Literatur: das Gilgamesh Epos. Mit dabei 
sind Schaupiel-Star Sunny Melles, drei Schiffe und überdimensio-
nale Video-Inszenierungen.                                      Foto: Urs Schönebaum/Thomas Boudewin
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Markus Achleitner
Wirtschaft- und Tourismus-Landesrat 

In Oberösterreich 
gibt es immer etwas 
zu entdecken 

Im Sommer in Oberösterreich 
einen Ausflug zu unternehmen 
ist ein wenig wie eine Reise zu 
sich selbst. Berge und Seen, 
Abenteuerplätze und Erholungs-
räume – es gibt immer etwas zu 
entdecken. 
Kunst, Kultur, Kulinarik – hier ist 
nichts aufgesetzt oder inszeniert. 
In Oberösterreich finden wir 
Zeit für Sport und Bewegung 
in der Natur, für gemeinsame 
Unternehmungen mit Familie 
und Freunden: Bei einer Ranger-
Tour im Nationalpark Kalkalpen, 
der in diesem Jahr seinen 25. 
Geburtstag feiert. Auf einer Ent-
deckungsreise in die Natur mit 
den spannenden Erlebnispro-
grammen vom Naturschauspiel. 
In einem der Zoos, Outdoor- und 
Freizeitparks. Bei den mehr als 
70 Veranstaltungen und Festivals 
des OÖ Kultursommers, die 
das ganze Land in eine große 
Bühne für Musik und Schauspiel 
verwandeln.
Ob beim Radeln an Flüssen 
und Seen, beim Wandern in 
den Bergen, beim Kultur- und 
Shoppingbummel in den Städten 
– ein einladender Gastgarten ist 
in Oberösterreich immer in der 
Nähe. Mit sommerlich-frischen 
Genüssen, zubereitet aus regio-
nalen und saisonalen Produkten, 
laden uns kreative Köchinnen 
und Köche ein, diesen Sommer 
so richtig zu genießen.

Infos und Tipps für Ihren 
Sommerausflug oder Urlaub in 
Oberösterreich finden Sie auf 
www.ausflugstipps.at und www.
oberoesterreich.at.
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So verbringen bekannte Personen 
den Sommer in Oberösterreich

Fritz Egger, Schauspieler,  
Intendant Theater Meggenhofen
Wie schon als Kind in meiner Geburtsstadt 
Schärding am Inn spazieren gehen und die 
Schwäne mit altem Brot füttern. Im Haus-
ruckwald nach Schwammerl und Heidel-
beeren suchen. Vom Badestrand soweit auf 
den Irrsee hinausschwimmen, bis man den 
Schafberg sehen kann. Durch das Grieskirch-
ner Zehetholz zur Waldschänke wandern. 
Vielleicht macht mir Elisabeth Grabmer, wie 
früher ihre Schwiegermutter, eine Essig-
wurst, auch wenn diese nicht (mehr) auf der 
Karte steht. Dies alles nur, wenn ich nicht ge-
rade am Theater Meggenhofen als „Brand-
ner Kaspar“ oder als Heinzi Bösel in der Tra-
gikomödie „Indien“ auf der Bühne stehe.

Peter Kowatsch, Direktor Theater  
Kornspeicher Wels
Zum einen werde ich, sooft es möglich ist, 
mein Büro ins Freie in den schönen Korn-
speicher-Park verlegen und im Freiluft-
Büro die Veranstaltungen für die Spielzeit 
2022/23 im Theater programmieren. Zum 
anderen plane ich einige Zeit in einem klei-
nen malerischen Ort in Istrien zu verbringen.

Matthias Achleitner, Dirigent, Musiker 
Mein Sommerprogramm ist heuer sehr 
vielfältig: Zuerst steht die Maturareise an. 
Mit meiner Familie gilt es dann, auf einer 
Österreich-Rundreise die vielen schönen 
Seiten unserer Heimat zu entdecken. 
Und weil es auch im Sommer nicht ohne 
Orchester und Dirigentenpult geht, darf ich 
bei den Operettenfestspielen in Bad Hall 
einige Male die „Lustige Witwe“ dirigieren, 
worauf ich mich schon sehr freue.  Foto: GMR 

Dietmar Kerschbaum, Intendant  
Brucknerhaus, Künstl. Vorstandsdir. LIVA
Auch bei hohen Temperaturen ist der 
Sommer in Linz cool. Die Stadt und ihre 
Umgebung bieten viele Möglichkeiten zur 
Entspannung. Man kann die Seele richtig 
baumeln lassen. Für mich ist der Sommer 
allerdings kurz, denn es gilt, die Klangwol-
ke und das Internationale Brucknerfest Linz 
vorzubereiten, das am 4. September be-
ginnt. Dennoch freue ich mich, mir zuvor 
noch Zeit für meine Familie nehmen zu kön-
nen. Wir werden gemeinsam wandern. Trail 
fahren mit meinem Sohn steht ebenfalls auf 
dem Programm. Dabei lade ich meine Bat-
terien wieder auf, um mit voller Energie in 
die neue Saison zu gehen.            Foto Rita Newman

Walter Ablinger, Spitzensportler
Das Leben ist zu kurz, um schöne Momente 
und spannende Eindrücke aufzuschieben. 
Leider sind aufgrund meiner zeitintensi-
ven Sportkarriere die Familienurlaube im 
letzten Jahrzehnt eher überschaubar aus-
gefallen. Auch deswegen werden wir uns 
heuer in den Sommerferien gemeinsam ei-
nen Kindheitstraum erfüllen: Disney World. 
Frei nach meinem Motto „Live Your Dream“ 
wünsche ich allen einen super aufregen-
den, unvergesslichen Sommer – schiebt 
eure Träume nicht vor euch her, lebt sie! 

Marcel Ziegl, Kapitän SV Ried
Da ich aus dem Salzkammergut komme, ver-
bringe ich gerne meine freien Tage daheim 
am See. Für mich ist es ein perfekter Ort, 
um Kraft zu tanken. Zudem sind für mich die 
Thermen in Geinberg und Bad Schallerbach 
immer einen Besuch wert. Foto: SV Ried

Foto: Helge Kirchberger Foto: GEPA pictures ÖPC

Foto:  w+k photo
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Kirchdorf am inn. Bei der 
Urzeit-Freizeit-Attraktion begeben 
sich die Besucher auf eine erleb-
nisreiche Reise in ein vergange-
nes Erdzeitalter vor mehr als 200 
Millionen Jahren mit mehr als 70 
lebensgroßen und realistischen Di-

nosauriern, Skeletten und Fossilien. 
Sie finden sich Auge in Auge mit 
den beeindruckenden Kolossen wie 
dem Tyrannosaurus Rex oder dem 
Triceratops. Alle Modelle wurden 
unter wissenschaftlicher Anleitung 
originalgetreu gefertigt. Einige da-

von können sich dank aufwändiger 
Animatronik täuschend echt bewe-
gen und Geräusche von sich geben. 
Zudem bietet der Park ein vielfälti-
ges Mitmach-Programm mit Dino-
Scootern und Dino-Reiten. Bei der 
Dino-Rallye kann man einen perso-

nalisierten Forscherpass gewinnen.

Eine reise in die Urzeit
Im Dinoland gibt es mehr als 70 lebensgroße Dinosaurier zu bestaunen.              Fotos: Dominik Gruss, Foto Kreis: Rosina Pixner

Das Dinosaurier-Fieber grassiert seit April im Innviertel.  Im Dinoland beim Schloss Kat-
zenberg in Kirchdorf am Inn können Besucher im 40.000 Quadratmeter großen Wald- und 
Wiesenareal in die geheimnisvolle Vergangenheit unseres Planeten eintauchen.

Öffnungszeiten: In den Ferien 
von OÖ und Bayern Mi-So, 
außerhalb der Ferien, Sa-So, jeweils 
10-17 Uhr, und am 15. August
Infos: www.dino-land.at

ZYPERN | PAPHOS
TUI BLUE 
Pioneer Beach r

z.B. ab Linz am 25.10.2022
Doppelzimmer, Halbpension
7 Nächte inkl. Flug p. P. ab € 1.499

Veranstalter: TUI Deutschland GmbH. Tagesaktuelle Preise. Limitiertes Kontingent. 
TUI PROTECT inklusive. Buchung und Details auf www.tui.at und in Ihrem Reisebüro. 

TUI Das Reisebüro in Oberösterreich
Plus City • Gmunden • Wels • Linz • Haid 
Center • Ried • Terminvereinbarung 
unter www.tui.at/oberoesterreich

Herbstferien im 
Sonnenparadies.
Mit TUI die Vielfalt Zyperns entdecken.
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obertraun. Mächtige Höhlen-
gletscher, Eisberge und Eiskapellen 
sind an heißen Sommertagen ein 
willkommener Kontrast zur Au-
ßenwelt. Höhlen sind uralte Doku-
mente, in die der Wandel der Erde 
eingraviert ist. Von den Geheimnis-

sen der Erdgeschichte, die Wissen-
schaftler hier enträtseln konnten, 
erzählen die Höhlenführer. Füh-
rungen finden laufend während 
der Betriebszeiten bis 6. Novem-
ber statt. Treffpunkt ist direkt vor 
der Höhle. Das Höhlenmuseum in 

Obertraun kann gratis besichtigt 
werden.
Die Konzertreihe Eisklang im ein-
zigartigen Konzertsaal findet am 5. 
August, 12. August, 19. August und 
26. August statt. Am Programm 
stehen Werke von Mozart, Beet-

hoven, Chopin, Mendelsohn und 
Bach.

naturwunder der alpen
Im August wird die Dachsteineishöhle zu einem einzigartigen Konzertsaal.        Foto links und rund: Hofer; Foto rechts: Stadler 

Die Eispaläste im Dachstein gehören zu den größten Naturwundern in den Alpen und sind 
ein touristisches Highlight für Besucher aus der ganzen Welt. Im August bietet zudem die 
Konzertreihe „Eisklang“ ein einmaliges Erlebnis im Parsifaldom der Dachsteineishöhle.

Eisklang: Infos, Reservierun-
gen, Tickets: www.eisklang.at
Dachsteineishöhle: https://
dachstein-salzkammergut.com/ 

Neu
Online-Shop

Firmenleasing 

A-4780 Schärding | Ludwig-Pfliegl-Gasse 25

Telefon: 0043-(0)7712-2435 | eMail: mail@schlewitzradl.de

radsport-schlewitz.at

DER ŠKODA
KAMIQ

Symbolfoto. Stand 07.04.2022. Details bei Ihrem ŠKODA Berater.

Verbrauch: 5,5–6,8 l/100 km. CO2-Emission: 124–155 g/km.

Jetzt bei uns sofort verfügbar.

Münzfeld 52
4810 Gmunden
07612 63 310

www.windischbauer.co.at

Bahnhofstraße 18
4563 Micheldorf
07582 61 440
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oberösterreich. Der Tierpark 
Altenfelden ist mit seinen über 
1.000 Tieren in mehr als 200 Arten 
und einer Fläche von 80 Hektar der 
größte privat geführte Tierpark Ös-
terreichs. Exoten, wie das schnellste 
Landraubtier der Welt, der Gepard, 
fühlen sich im Mühlviertel genauso 
wohl wie heimische Tierarten. Der 
neue Eulenweg mit Lehrpfad „Se-
mita Noctua“ bringt anhand von In-
fotafeln das Leben der heimischen 
Eulenarten näher. Eingebettet in 
die Hügel des Oberen Mühlviertels 
ist das Areal landschaftlich sehr 
reizvoll. Es gibt zwei verschiedene 
Wanderwege. Die kleinere Run-
de dauert rund zwei Stunden und 
ist für Kinderwägen geeignet. Für 
Wanderbegeisterte gibt es einen 
Rundweg mit vier Stunden Gehzeit. 

Gorillas im Zoo schmiding
Von Giraffen bis Tiger, Gorilla bis 
Krokodile, Flamingos bis Riffhai – 
insgesamt rund 1.000 Tiere kann 
man im Zoo Schmiding in Krengl-
bach bei Wels auf 14 Hektar Flä-
che erleben. Spannende Abenteu-
erspielplätze Indoor und Outdoor 
und ein Streichelzoo runden das 
Angebot ab. Besonders eindrucks-
voll sind die Flachlandgorillas, die 

einzigen Vertreter ihrer Art in Ös-
terreich. Auch das Aussichtspla-
teau, welches es den Besuchern er-
möglicht, Aug in Aug mit den sechs 
Meter hohen Giraffen zu stehen 
und diese im Rahmen der belieb-
ten „Triff den Tierpfleger“-Station 
selber zu füttern ist ein unvergess-
liches Erlebnis. 
Der naturnah gestaltete Lebens-
raum für die Sibirischen Tiger, die 
riesige begehbare Greifvogelan-
lage, das Tropenhaus und Öster-
reichs größtes Meeresaquarium 
sind bei den Besuchern beliebt. 
Imposant sind auch die Breitmaul-
nashörner.

cumberland Wildpark
Ein landschaftliches Kleinod ist der 
Cumberland Wildpark Grünau im 
Salzkammergut. Die gewaltige Na-
turkulisse des Toten Gebirges bie-
tet den beeindruckenden Rahmen 
für einen Besuch. Der Park breitet 
sich auf rund 60 Hektar aus und 
bietet einen Einblick in die Welt 
der einheimischen Wildtiere. Stein-
bock, Rothirsch, Wisent aber auch 
Luchs, Braunbär und Wölfe sind 
hier hautnah zu beobachten. Bei 
einer Wanderung auf gut befes-
tigten Wegen entlang einem Bach 

und vieler Teiche, durchquert man 
den natürlichen Lebensraum der 
tierischen Bewohner. Alle Wege 
sind mit Kinderwagen und Rollstuhl 
befahrbar.

sommerfest in Walding
Der Tiergarten Walding ist ein klei-
nes Naturparadies im Mühlvier-
tel, ein beliebtes Ausflugsziel für 
Naturliebhaber und Tierfreunde. 
Herzstück ist ein Mühlviertler Drei-
seithof. In und um diesen Bauern-
hof kann man auf gepflegten We-
gen, durch schöne Gartenanlagen, 
auf einem Rundgang rund 200 
heimische und exotische Tiere be-
obachten. Löwen, Servale, Zebras, 
Strauße, Kamele, Affen, Papageien, 
sowie viele verschiedene Haustiere 
leben in dem kleinen Paradies. Der 
Tiergarten feiert heuer sein 45-jäh-
riges Bestehen. Aus dem Anlass 
findet am Samstag, 13. August, ein 
Sommerfest statt. 

Zoo am Pöstlingberg
Im Zoo Linz, auf halber Höhe des 
Pöstlingberges garantieren über 
600 Tiere einen abwechslungs-
reichen und spannenden Ausflug. 
Rund 600 exotische und heimische 
Tiere aus circa 102 Arten ziehen auf 

dem knapp vier Hektar großen Ge-
lände die Besucher in ihren Bann. 
Während sich in den gepflegten 
Freianlagen Erdmännchen, Zebras, 
Rote Pandas, Antilopen, Kängurus, 
Papageien etc. tummeln, genießen 
Kaimane, Riesenschlangen und Äff-
chen im warmen Tropenhaus ihr 
Zuhause. Im Haustierpark gibt es 
unter anderem einen Streichelbe-
reich.

Der älteste Zoo des Landes
Im Welser Tiergarten erleben Kin-
der und Eltern die Vielfalt und Far-
benpracht von über 100 verschie-
denen Tierarten. Der Tiergarten 
ist mit 75 Jahren der älteste Zoo 
Oberösterreichs. Familien können 
hier spannende Momente mit 
Tieren aus aller Welt erleben. Der 
Zoo legt dabei, nach dem Mot-
to „klein aber oho“, Wert auf die 
naturnahe Gestaltung der Lebens-
räume. Durch das Parkgelände 
fließt der Mühlbach, der zahlrei-
che Teiche, Ausbuchtungen und 
Feuchtbiotope bildet. Es gibt auch 
einen Spielplatz. Einen Schwer-
punkt bilden heimische und exoti-
sche Vögel. Eine Besonderheit des 
Welser Tiergartens: Der Eintritt ist 
kostenlos.

Familien-erlebnisse 
mit Gorilla, Löwe & co.

Tierparks wirken auf alle Generationen faszinierend. Das Angbot in Oberöster-
reich ist vielfältig, reicht vom ältesten Zoo des Landes mit 28.000 Quadratme-
tern, dem Welser Tiergarten, bis zum 80 Hektar großen Tierpark in Altenfelden.

In Oberösterreichs Tierparks gibt es neben heimischen Arten auch viele Exoten zu bewundern.

Foto: Zoo Schmiding, Peter Sterns

Foto: Tiergarten Walding

Foto: Tierpark Altenfelden
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Kirchdorf. Da der Treibstoff-
verbrauch im Bus bei 1,4 Liter 
pro Fahrgast liegt, können die ös-
terreichischen Busunternehmen 
Preisanpassungen vergleichswei-
se niedrig halten. Ob Badefahrt 
an die Adria mit der Familie oder 
Wochenendausflug in der klei-
nen Gruppe: „Bus fahren, Geld 
sparen” gilt mehr denn je. 

Klimafreundlich reisen
Dabei ist der Bus unschlagbar, mit 
dem geringsten Verbrauch und 
den geringsten Emissionen pro 
Person und den geringsten Allge-
meinkosten vor Bahn, Auto oder 

Flugzeug, es sei denn, Sie gehen zu 
Fuß oder nehmen das Rad.  

höchster reisekomfort
Reisende legen wieder mehr Wert 
auf Qualität, das belegen Umfra-
gen. Deshalb hat Weiermair-Reisen 
beträchtliche Summen in moderns-
te Fahrzeuge investiert. In Zeiten 
allgemein steigender Preise, ist es 
dem Unternehmen wichtig, seinen 
Kunden echten Mehrwert zu bie-
ten: noch besseren Service und al-
lerhöchsten Reisekomfort. Wahrer 
Luxus ist es, mit Zeit und Genuss zu 
Reisen. Gemütlich Platz nehmen, 
sich einen duftenden Kaffee servie-

ren und komfortabel an die schöns-
ten Orte chauffieren lassen. Denn es 
gibt kaum etwas Schöneres, als sich 
über Land fahren zu lassen, aus den 
Fenstern zu sehen, Mitreisende ken-
nen zu lernen, Gespräche zu führen, 
umsorgt werden, Muße haben und 
Zeit um zu lesen, Musik zu hören und 
den Gedanken Raum geben können. 
Busreisende verreisen sorglos, brau-
chen sich um nichts kümmern, um 
keine Route, keine Mautvignette 
und keinen Parkplatz. Der Urlaub 
beginnt beim Einsteigen in den be-
quemen Bus. So wird der Weg zum 
Ziel und eine Reise erst richtig rund, 
vom Anfang bis zum Ende.   Anzeige

Kühle rechner fahren
mit dem Bus

Binnen eines Jahres sind die Kosten für Diesel um 55 Prozent gestiegen. Eine fi-
nanzielle Belastung für viele. Umgekehrt kann man beim Busfahren bares Geld 
sparen.

Beim Busfahren kann man bares Geld sparen.  Fotos: Weiermair-Reisen

Experten

reisetipps

5.-15.7: Traumreise zum 
Nordkap
10.-17.7: Radreise Insel Rügen
15.-18.7: Schweiz & Vorarlberg
29.7.- 5.8: Bezauberndes 
Cornwall
15.-21.8.: Ostfriesland
20.-28.8.: Schottland
9.-16.9.: Insel Elba – Südtoskana

Weiermair-reisen
Garnisonstraße 1
4560 Kirchdorf
Tel.: 07582-63147
reisen@weiermair.at 

Garnisonstraße 1 | 4560 Kirchdorf | 07582/63147 | www.weiermair.at | reisen@weiermair.at

#weiermairreisen

Kennen Sie schon unseren 
interaktiven REISEN2022 Katalog? www.weiermair.at/REISEN2022

online durchblättern unter

REISEN2022
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pierbach. „Ich bin mal schnell 
pilgern.“: Angesichts der klassi-
schen, oft hunderte Kilometer 
langen Pilgerwege erscheint diese 
Ansage etwas absurd. Pilgerreisen 
brauchen akribische, oft monate-
lange Vorbereitung. Mit der Eröff-
nung des Johannesweges auf der 
Mühlviertler Alm im Juni 2012 trat 
ein neuer spiritueller Wanderweg 
ins Rampenlicht, der vor allem we-
gen seiner überschaubaren Länge 
ein neues Publikum an Pilgerrei-
senden ansprach.
Die 84 Kilometer lange Strecke 
in der Region Mühlviertler Alm 
Freistadt lässt sich in drei bis vier 
Tagesetappen bequem und ohne 
großen planerischen Aufwand 
durchwandern. Und ist damit auch 
attraktiv für Sinnsuchende oder 
Pilgerinnen und Pilger mit dem Be-
dürfnis nach einer spontanen Rei-
se zu sich selbst. Hinter dem spiri-

tuellen Tiefgang des Weges steht 
die Idee des Linzer Dermatologen 
Johannes Neuhofer, dem ein Wan-
derweg vorschwebte, der die Men-
schen aus dem Alltag heraus in die 
Natur bringt und damit zu Einkehr, 
Glück und Zufriedenheit verhilft. 
Dazu tragen die zwölf Stationen 
des Weges bei, die Impulse und 
Weisheiten vermitteln und zum 
Nachdenken anregen. Sie sind 
Themen wie Geduld, Humor, Groß-
zügigkeit und Hilfsbereitschaft ge-
widmet, die das menschliche Zu-
sammenleben stärken, neu erden 
und damit sowohl die körperliche 
als auch die geistige Gesundheit 
stärken.

ausgangspunkt
Traditioneller Ausgangspunkt einer 
Wanderung auf dem Johannes-
weg ist im Zentrum der Gemeinde 
Pierbach. Grundsätzlich kann auch 

in jeder Gemeinde entlang des 
Rundwegs losgewandert werden. 
Je nach Kraft und Kondition dau-
ert die Reise in die Mühlviertler 
Natur und zu sich selbst zwischen 
drei und fünf Tagen. Die Tour kann 
individuell oder im Rahmen einer 
geführten und begleiteten Wande-
rung absolviert werden.

Zehnter Geburtstag
Zum Geburtstag bekommt der Jo-
hannesweg - und damit seine Pil-
gerinnen und Pilger - das eine oder 
andere Geschenk. Zum Beispiel 
die neue Abschlussstation „Finis 
terrae“ in Pierbach, einen neuen 
Rastplatz in Weitersfelden und 
bequeme Relaxliegen entlang des 
Weges. Die Wanderkarte kann im 
Internet bestellt oder bei einem 
Gastbetrieb entlang des Weges 
erworben werden. Mittlerweile 
gibt es auch eine neue, moderne 

Alternative sich auf dem Weg zu 
orientieren, die Johannesweg-App.

pilgern zu pferd
Weil die Region Mühlviertler Alm 
Freistadt auch eine der beliebtes-
ten Reitregionen Oberösterreichs 
ist, gibt es mittlerweile auch den 
„Johannesritt“. Der 110 Kilome-
ter lange Rundritt verläuft auf ge-
sonderten Reitwegen abseits der 
Route für Wanderer, steuert aber 
genauso alle zwölf Stationen des 
Johannesweges an.

pilgern im 
Mühlviertel

Der Johannesweg feiert seinen zehnten Geburtstag. Er ist 
ein Weg, der Menschen helfen soll, in der Natur Besinnung 
zu finden. Die überschaubare Länge des Weges im Mühlvier-
tel macht ihn für spontane Pilgerreisen attraktiv.

	 	 Foto:	TVB	Mühlviertler	Alm	Freistadt	-	Hawlan

Johannesweg
Länge: 84 km, Höhenmeter: 
2.800 m, Gehzeit: drei, vier oder 
fünf Tagesetappen, 
Infos: +43 (0) 50 7263 – 31
www.johannesweg.at
Geführte Touren mit Hans 
Hinterreiter: Büro Bad Zell, +43 (0) 
50 7263
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KIRCHDORF. Besonders im Hin-
blick auf die Bewertung ist eine 
professionelle Betreuung durch 
einen Immobilienmakler ratsam. 
Denn die Bewertung einer Im-
mobilie erfordert umfangreiches 
Know-how und profunde Markt-
kenntnis: Nicht nur der Substanz-
wert, auch die Marktchancen des 
Objektes sind hier ausschlagge-
bend – ein Profi wird daher den 
tatsächlichen Wert zumeist realis-
tischer einschätzen als der Verkäu-
fer selbst. Auch bei der Veröffent-
lichung des Verkaufsangebotes ist 
professionelle Hilfe sinnvoll. 

Anfrage wird immer mehr
Immer mehr Österreicher beauf-
tragen Makler mit dem Immo-
bilienverkauf. 42 Prozent haben 

bereits einmal mit einem Immo-
bilienmakler gearbeitet. Immer 
mehr Kunden erwarten sich vom 
Maklerunternehmen Hilfe bei 
unterschiedlichsten Immobilien-
themen. „Das Anforderungsprofil 
an die Maklerbranche wandelt 
sich deutlich. Beratung, Service 
und Innovationskraft werden im-
mer wichtiger, die bloße Immo-
bilienvermittlung allein wird in 
Zukunft nicht mehr ausreichen“, 
ist man bei Raiffeisen Immobilien 
überzeugt. Gefragt sind vielmehr 
bestens ausgebildete Makler, die 
ihre Kunden kompetent, fair und 
umfassend beraten können und 
auch mit modernen Technologien 
bestens vertraut sind. Zusätzlich zu 
den klassischen immobilienrecht-
lichen Schulungen wird verstärkt 

auf den Umgang mit digitalen 
Vermittlungstools und Social Me-
dia geschult. „Unser Bestreben ist 
es, alle Dienstleistungen rund um 
Immobilien aus einer Hand anzu-
bieten. Wir begleiten unsere Kun-
den von der Erstberatung über die 
Bewertung einer Liegenschaft bis 
zu ihrer Übergabe, betont Ursula 
Mizelli von Raiffeisen Immobilien 
in Kirchdorf.

Kontakt
Ursula Mizelli, Real-Treuhand Im-
mobilien Vertriebs GmbH, 4560 
Kirchdorf an der Krems, Garnison-
straße 1, Tel.: 0676/814282862, 
E-Mail: mizelli@raiffeisen- 
immobilien.at. 
Ursula Mizelli steht bei Fragen ger-
ne zur Verfügung.  Anzeige

Wie man Immobilien 
professionell verkauft

Immobilien sind ganz besondere Werte. Dennoch gibt es Situationen, in denen 
man sich von diesen Werten trennt. Wer den Verkauf professionell in Angriff 
nehmen möchte, sollte sich an einen erfahrenen Immobilienmakler wenden.

Raiffeisen Forum Kirchdorf (l.). Raiffeisen Immobilien betreut seine Kunden professionell. Kreisfoto: Mizelli Ursula 

Experten

TIpp

Netzwerk nutzen
Raiffeisen Immobilen verfügt 
über ein überregionales 
Netzwerk mit bestens ge-
schulten Mitarbeitern. Zeit-
raubende Erstgespräche und 
Besichtigungstermine mit 
Interessenten sind ebenfalls 
nicht jedermanns Sache. 
Durch seine Fachkenntnis 
hilft der Makler, unseriöse 
Interessenten schon im 
Vorfeld auszuschließen.

OBERÖSTERREICHS  
IMMOBILIENMAKLER NR. 1
www.raiffeisen-immobilien.at

Fotos: Raiffeisen-Immobilien
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Wir finden die richtige

Betten Ammerer • Ihr Bettenfachgeschäft 10x in OÖ
Ried im Innkreis • Schärding • Braunau • Mattighofen •

Grieskirchen • Eferding • Mauthausen • Gmunden • Kirchdorf • Bad Hall
Onlineshop: www.ammerer.com

gutau. Die Textilwirtschaft war 
eine der tragenden Säulen des 
Mühlviertels. Das Färberhand-
werk, das im Mühlviertel seit dem 
17. Jahrhundert angesiedelt war, 
erlebte seine Blüte mit dem Flachs-
bau und den unzähligen häusli-
chen Leinenwebereien. Eines der 
bemerkenswerten Baudenkmäler 
des Färbergewerbes dieser Zeit ist 
das Färberhaus in Gutau. In seinen 
Räumen, die heute als Museum 
eingerichtet sind, wurde noch bis 
1968 das Färberhandwerk ausge-
übt. 
Betritt man das Färbermuseum in 
Gutau, so begegnet man in sieben 
Ausstellungsräumen der einstigen 
Arbeitswelt der Färber. Zahlreiche 
wertvolle Blaudruck-Modeln zeu-
gen von der kunstvollen Bearbei-
tung der Textilien. Das spektaku-
lärste Objekt des Museums stellt 

aber eine zwölf Tonnen schwere, 
gut sechs Meter lange über 300 
Jahre alte und funktionstüchtige 
Mangel dar. Sie diente dazu, dem 
Leinen durch fortwährendes Rol-
len über Holzwalzen den begehr-
ten Glanz zu verleihen. 

Die arbeitswelt 
der Färber 

Führungnen gibt es immer mitt-
wochs und freitags. 
        Foto: OÖ Tourismus, Andreas Robl

Eintritt: 4 Euro, Führungen: 
Mittwoch 10 und 11:00 Uhr
Freitag 15 und 16:00 Uhr

Linz. Wenn ein toter Serienmör-
der auf die Bühne zurückkehrt, 
um seine Autobiografie in einer 
öffentlichen Lesung vorzustellen, 
wird kaum einer mit einer Ko-
mödie rechnen. Bei dem unge-
wöhnlichen Musiktheaterprojekt 
„The Infernal Comedy“ am Don-
nerstag, 4. August, um 19.30 Uhr 

im Brucknerhaus wird die fiktive 
Autobiografie und die angeblich 
ganze Wahrheit über Leben und 
Sterben des Frauenmörders Jack 
Unterweger erzählt. Gespielt wird 
Unterweger von Hollywood-Star 
John Malkovich. Die Sopranis-
tinnen Chen Reiss und Susanne 
Langbein schlüpfen in die Gestalt 
von Frauen im Leben des Mörders 
und interpretieren Arien von Vival-
di, Mozart, Haydn und Weber, die 
alle Liebe und Gewalt zum Thema 
haben. „The Infernal Comedy“ ist 
ein Musiktheaterprojekt für einen 
Darsteller, zwei Sopranistinnen 
und ein Barockorchester von Mi-
chael Sturminger (Text/Regie) und 
Martin Haselböck (Leitung).

Hollywood-Star 
als Serienmörder

John Malkovich spielt Jack Unter-
weger.        Foto: Nathalie Bauer

Donnerstag, 4. August, 19.30 
Uhr, Großer Saal Brucknerhaus 
Linz, www.brucknerhaus.at
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Ulrichsberg. Höhepunkte sind 
eine klassische 27-Loch-Golfan-
lage, ein 18-Loch-Adventure-Mi-
nigolfplatz nach amerikanischem 
Vorbild auf Kunstrasen und ein 
3D-Bogen-Parcours. Dazu gibt es 
einen Parcours für FootGOLF (Golf 

mit Fußbällen), einen Parcours 
für DiscGOLF (Golf mit Frisbees), 
SwinGOLF (regelbefreite Golf-Ein-
stiegsvariante), eine Bocciabahn, 
eine Slackline, einen Kidspark mit 
Hüpfburg, Rutschen und für alle 
Geo-Cacher gibt es auf dem Gelän-

de sogar den einen oder anderen 
„Schatz“ zu finden. Das kulinari-
sche Herzstück, der Seitelschläger 
Golfwirt, wurde im Mai durch ei-
nen verheerenden Brand komplett 
zerstört. Neben einem ebenerdi-
gen Parkplatz gibt es für alle die 

mit dem Wohnmobil reisen, am 
Areal sogar Camping-Stellplätze 
mit Stromanschluss.
Der Böhmerwaldpark ist von April 
bis Oktober geöffnet. 
Nähere Informationen gibt es un-
ter www.boehmerwaldpark.at

schatz im böhmerwald
Auf einer Gesamtfläche von 77 Hektar gibt es zahlreiche sportliche Attraktionen.                     Fotos: Böhmerwald Park

Seit 2018 gibt es im Böhmerwald eine neue Sommerattraktion. Auf dem Gelände des seit 
1990 bestehenden Golfplatzes wurde ein Freizeitpark errichtet.  Auf 77 Hektar Fläche kön-
nen Kinder, Eltern und Großeltern gemeinsam einen „bewegten“ Tag verbringen. 
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oberösterreich. Mit Pfeil und 
Bogen auf den Spuren von Robin 
Hood: Wurde einst das Bogen-
schießen als Jagdform entwickelt, 
später spielte es lange Zeit als 
Fernwaffe in kriegerischen Ausein-
andersetzungen eine bedeutsame 
Rolle. Diese Zeiten liegen lange 
lange zurück.
Heute erfreut sich das Bogenschie-
ßen – und im speziellen der 3D-
Bogensport – großer Beliebtheit, 
nicht zuletzt als günstige und für 
jeden relativ leicht auszuübende 
Freizeitbeschäftigung.

olympische sportart
Neben dem sportlichen Bogen-
schießen wird im meditativen und 
therapeutischen Bogenschießen 
der Bogen auch als Mittel zur Per-
sönlichkeitsentwicklung genutzt.
Der Bogensport gehört seit 1972 
zu den olympischen Sportarten. 

Mehr als 300 Vereine
Die Zahlen sprechen für sich: Mehr 
als 200 3D-Bogensportparcours 
und über 300 Vereine gibt es ös-
terreichweit welche sich dem Bo-
gensport gewidmet haben. Wie 
viele aktive Schützen es gibt ist 
schwer zu sagen, da sich der Bo-

gensport von den ehrenamtlichen 
Vereinsorganisationen mit gezähl-
ten Mitgliedern in den letzten Jah-
ren immer mehr auch zu einem 
touristischen Angebot entwickelt 
hat.

Neue sportart
Doch warum ist das so, dass immer 
mehr Menschen das Bogenschie-
ßen für sich entdecken? „Diese 
Frage wird mir bereits seit beina-
he zwölf Jahren immer wieder ge-
stellt: Warum ist Bogenschießen 
gerade so im Trend? Und ich ant-
worte seit zwölf Jahren immer das 
Gleiche“, sagt Bernhard Badegru-
ber, Gründer des Bogensportzen-
trums Breitenstein in Kirchschlag, 
Europas größtem Borgensport-
zentrum: „Bogenschießen ist kein 
Trend, der Bogensport mit all sei-
nen Facetten und speziell dem 
3D-Bogensport ist die Entwicklung 
einer neuen Sportart. Trends kom-
men und gehen im Ein- bis Drei-
Jahres-Rhythmus, doch der Bo-
gensport, wie er aktuell ausgeübt 
wird, ist eine völlig neue Sportart.“
War der Zugang vor 15 bis 20 Jah-
ren noch sehr aufwendig, kompli-
ziert und teuer, kann heutzutage 
nahezu flächendeckend in Ober-

österreich der Bogensport erlernt, 
getestet und ausgeübt werden. 
Gründe, warum Bogenschießen 
Menschen fasziniert, kann Bade-
gruber mehrere aufzählen: „Bo-
genschießen ist die einzige Sport-
art welche leistungsunabhängig, 
alleine sowie auch gemeinsam 
ausgeübt werden kann und alle ih-
ren Spaß dabei haben. Es ist keine 
bestimmte Kleidung notwendig, 
nahezu witterungsunabhängig und 
bereits für ein paar Euro kann die 
Ausrüstung geliehen werden.“

Unterschiedliches Niveau
Egal ob Schläger-, Kraft-, oder 
Konditionssportarten: Der Partner 
sollte immer in etwa das selbe 
Leistungsniveau haben. Das ist im 
Bogensport nicht der Fall. „Uns 
geht es nicht um ,Leistungssport´ 
sondern wir möchten Menschen 
und im speziellen Familien mit Kin-
der dazu motivieren in den Wald, in 
die Natur zu gehen. Noch nie hat-
ten wir Kinder, welche nach meh-
reren Stunden am 3D-Parcours zu-
rück kamen und schlecht gelaunt 
waren“, erklärt Badegruber. Wie 
funktioniert das nun, wenn man 
mit der Familie, alleine oder mit 
Freunden und Bekannten den Bo-

gensport mal ausprobieren möch-
te? Am besten man informiert sich 
online beispielsweise auf www.
bogensportinfo.com, dem größten 
Onlineportal rund um den Bogen-
sport, wo in der Nähe eine Bogen-
sportanlage ist und ob diese auch 
Verleihmaterial mit Einschulung 
anbieten.

Kurze einschulung
Bereits nach einer kurzen tech-
nischen Einschulung und einer 
Sicherheitseinschulung kann 
man sich selbstständig und völ-
lig gefahrlos in den 3D-Parcours 
auf die „Jagd“ nach 3D-Targets 
(dreidimensionale Tier-Attrappen) 
machen. 3D-Parcours gibt es un-
ter anderm am Wurbauerkogel, 
in Mönchdorf, Bad Zell, in Straß 
im Attergau, in Peilstein, Spital am 
Pyhrn oder in Windhaag. In Wind-
haag gibt es unter anderem auch 
einen barrierefreien 3D-Parcours, 
den ersten des Landes. Er ist voll-
ständig rollstuhlgerecht ausge-
baut.

Mit Pfeil und bogen 
in der Natur

Wer mit Pfeil und Bogen in den Wald hinaus geht, der muss kein Wilderer sein. 
Immer mehr Oberösterreicher praktizieren die Kombination aus Bewegung in 
der Natur, Geschicklichkeit und Konzentration.

Das Bogenschießen erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Foto li.: Wilhelm Wolfmayr, Foto re. : Regina Sturm 

Weitere Informationen: 
www.3d-bogenparcours.at
www2.oebsv.com
www.bogensportinfo.com

Foto: Bogensportzentrum Breitenstein
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Spital am pyhrn. Seine Moun-
tainbike-Fahrtechnik kann man 
immer wieder verbessern, denn 
nur wer sein Rad beherrscht, hat 
auch Spaß an der Sache. In den 
Fahrtechniktrainings von pyhrn-
Priel-mountainbike geht es um Si-
cherheit und Optimierung seiner 
Fähigkeiten mit und rund ums Bike. 
So kann das Spektrum, welches 
dieses vielseitige Hobby bietet, 
bestmöglich ausgeschöpft wer-
den. Im über 4000 Quadratmeter 
großem hauseigenen Fahrtechnik-
Areal hilft das Team Einsteigern, 
sich im Fahrtechnikbereich zu ver-
bessern, damit sie sich sicherer 
und besser mit dem Bike bewegen. 

Und fortgeschrittene Mountainbi-
ker werden dabei unterstützt, ihre 
Fahrtechnik zu optimieren, um sich 
mit noch mehr Spaß im Gelände 
bewegen zu können. Die Trainings 
werden auch bei Regenwetter ab-
gehalten, da sich das Fahrtechnik-
Areal unter einer Autobahnbrücke 
befindet und man sich dadurch im 
Trockenen aufhält.

mountainbike & E-mountain-
bike tourguiding
Jetzt die Vorzüge einer geführten 
Mountainbike- oder E-Mountain-
bike-Tour entdecken – in Gruppen 
oder ein persönliches, genau auf 
den Teilnehmer angepasstes Pro-

gramm. Gerne organisiert Andreas 
Polz individuelle Mountainbike-
Ausflüge. Ein oder mehrere Tage 
in der Urlaubsregion Pyhrn-Priel, 
so kann man das Mountainbike-
Erlebnis in vollen Zügen genießen.

Beispiel: level 1 training
In diesem Fahrtechniktraining geht 
es darum, sich die Grundkenntnis-
se im Fahrtechnikbereich anzueig-
nen oder diese zu verbessern. Dar-
unter fallen das Erlernen und Üben 
der Grundposition, der Blickfüh-
rung, der Drücktechnik und vieles 
mehr. Infos zu den weiteren Levels 
findet man auf der Homepage von 
pyhrnPriel-Mountainbike. Anzeige

Verbesserte Fahrtechnik 
eröffnet neue Welten

Wer sein Fahrrad beherrscht, hat auch Spaß an der Sache. Dazu bietet Andreas 
Polz mit seiner Mountainbike Schule Fahrtechniktrainings für Einsteiger und 
Fortgeschrittene an – diese sind auch bestens für E-Mountainbiker geeignet!

Mountainbike Fahrtechniktraining mit Andreas Polz für Einsteiger und Fortgeschrittene. Fotos: Polz

Experten

KontaKt

pyhrnpriel-mountainbike e.U.
Tel.: 0664/252 28 78
E-Mail: info@pyhrnpriel-
mountainbike.at
Web: www.pyhrnpriel-
mountainbike.at

andreas polz
Gründer und Inhaber von  
pyhrnPriel-mountainbike e.U., 
Mountainbike Fahrtechnik 
Trainer, Mountainbike  Guide, 
Mountainbike - Kindertrainer, 
Freeride - Bikepark Fahrtechnik  
Trainer, Trailbau Spezialist
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spital am pyhrn. Die Wan-
derung führt durch die Dr. Vogel-
gesang-Klamm zur Bosruckhütte, 
weiter zum Rohrauerhaus und 
der Hofalm und wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. Start ist beim 
Parkplatz beim ehemaligen Gast-
haus Grünau in Spital am Pyhrn. 
Der Schwierigkeitsgrad ist gering, 
leichte Kondition reicht aus.  

sicht ins teichltal
Von der Dr. Vogelgesang-Klamm 
geht es zur Bosruckhütte (circa 
175 Minuten), weiter zum Rohr-
auerhaus (60 Minuten) bis zum 
Hofalmsattel mit schöner Sicht ins 
Teichltal und Windischgarstner Be-
cken (45 Minuten). Über die Hof-
alm gehts zurück zum ehemaligen 
Gasthaus Grünau (120 Minuten.) 
Beim Klammausgang kommt man 
auf die Bosruckhüttenstraße, wo 
auch der internationale Fernwan-
derweg Nr. 601 beschildert ist. 
Die Bosruckhütte ist jeweils von 
Anfang Mai bis Ende Oktober und 
von Weihnachten bis Ostern be-
wirtschaftet.
Der Weg 601 führt gemächlich an-
steigend weiter und man erreicht 
das Rohrauerhaus auf 1.308 Me-
tern Seehöhe in rund 45 Minuten. 

Das Rohrauerhaus ist von Mitte 
Mai bis Ende Oktober bewirtschaf-
tet. Bei entsprechender Kondition 
und guter Trittsicherheit könnte 
man über den so genannten „Ho-
fersteig“ Nr. 615 zum 2.244 Meter 
hohen Großen Pyhrgas gelangen. 
Die Gehzeit beträgt circa. 2,5 Stun-
den. Der Anstieg ist teilweise sehr 
steil.
Vom Rohrauerhaus führt ein eher 
flacher, nur teilweise leicht an-
steigender Weg Nr. 618 entlang 
der Pyhrgasflanke zum Hofalm-
sattel (1.330 Meter). Von dort hat 
man einen großartigen Talblick 
auf Spital am Pyhrn und das Win-
dischgarstnerbecken, sowie einen 
Rundblick auf viele Berggipfel des 
Toten Gebirges, die bis zu 2.515 
Meter hoch sind.

Gipfel des Großen pyhrgas
Vom Hofalmsattel führt der Weg 
614 in rund zweistündiger Gehzeit 
zum Gipfel des Großen Pyhrgas. 
Etwa zehn Gehminuten unterhalb 
des Hofalmsattels befindet sich die 
Hofalm auf 1.305 Metern Höhe. 
Sie ist von Mitte Mai bis circa Mit-
te Oktober geöffnet. Die Gehzeit 
vom Rohrauerhaus bis zur Hofalm 
dauert rund 45 Minuten. Für den 

Abstieg von der Hofalm ins Tal zur 
Grünau oder nach Spital am Py-
hrn bieten sich zwei Wege an. Der 
Pyhrgasweg Nr. 614 ist ein steiler 
Waldsteig. Der Fahrweg Nr. 618 
und ab dem Finstertal die Forst-
straße, Weg Nr. 7 sind bequemer 
zu gehen. 
Für den Weg ins Tal muss man min-
destens zwei Stunden einrechnen. 
Die gesamte Wanderung dauert 
etwa fünf Stunden.

Dr. Vogelgesang-Klamm
Die Dr. Vogelgesang-Klamm: Die 
wildromantische Felsenschlucht 
mit Doktortitel ist mit ihren mehr 
als 1,5 Kilometern Länge und 500 
Holz- und Steinstufen die längs-
te Klamm in Oberösterreich und 

die zweitlängste in Österreich. 
Benannt ist sie nach dem ehema-
ligen Gemeindearzt von Spital am 
Pyhrn, Dr. Moritz Vogelgesang, 
der sich als Obmann des Verschö-
nerungsvereins um die Begehbar-
machung der Felsenschlucht sehr 
verdient gemacht hat. 1906 war 
sie erstmals zum Teil für die Som-
merfrischler zu begehen. 1926 
bis 1927 wurde die ganze Felsen-
schlucht von der Gemeinde Spital 
am Pyhrn mit Stiegen und Stegen 
zum Durchwandern hergerichtet. 
Geöffnet ist sie vom 30. April bis 
31. Oktober, wochentags von 7.30 
Uhr bis 18 Uhr, samstags, sonntags 
und an Feiertagen von 7 bis 18 Uhr.  
Das Parken bei der Klamm ist ge-
bührenfrei.

Wanderung mit drei 
hütten zur Einkehr

Ein tolles Panorama kann man bei der Drei-Hüttenwanderung Spital am Pyhrn 
genießen. Für die 9,1 Kilometer lange Strecke benötigt man rund fünf Stunden.

Dr. Vogelgesang-Klamm, Bosruckhütte und Blick auf Spital am Pyhrn                      Fotos: TVB Pyhrn-Priel/Lierzer (li.o),  

                                            TVB Pyhrn-Priel/Sulzbacher  (re.o., rund)

Die Gegend um Spital am Pyhrn ist perfekt zum Wandern.      Foto: Volker Weihbold
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STEYR. Grillen, den Libellen am 
Wasser zusehen, die eigene Blü-
tenfülle bewundern, emsigen 
Hummeln, (Wild-)bienen, Schwe-
befliegen und Co. bei der Arbeit 
zusehen, oder einfach nur die 
Sonne genießen. Das ist was je-
dermann am Sommer liebt. Gar-
ten, Balkon und Terrasse haben 
jetzt Hochsaison.  

Doch was ist im Sommer zu tun?
Fehlende Blüte kann man sich  
auch jetzt noch mit Laven-
del, Rosen, Zierlauch, Gräsern, 
Schmucklilien und Stauden in 
Töpfen auf Terrasse und Balkon 
oder ins Beet holen. Für einen 
(radikalen) Rückschnitt sind La-
vendel und viele Stauden jetzt 

dankbar und belohnen es mit 
einer reichen Nachblüte. Wer 
Verblühtes regelmäßig weg-
schneidet verlängert die Blüte-
zeit der Pflanze. Die Rosen wün-
schen sich Ende Juni nach der 
Hauptblüte eine zweite Dünger-
gabe.  

Tipps und Tricks vom Planer
Charakterpflanzen und Blatt-
schönheiten liefern Struktur. 
Durch Wiederholung ein und 
derselben Pflanze wirkt das Stau-
denbeet harmonischer.  Lücken 
können immer noch gefüllt wer-
den mit Dauerblühern, hochauf-
ragenden insektenfreundlichen 
Stauden wie Kandelaber-Ehren-
preis, Fingerhut, Prachtscharte, 

Edeldisteln (Eryngium, Cirsium - 
Insektenmagnete) oder mit schö-
nem Laub von Purpurglöckchen, 
Funkien (eventuell schnecken-
resistente Sorten wählen) uvm. 
Wenn alles blüht und gedeiht 
kann man auch über Neuerun-
gen und Projekte fürs kommen-
de Jahr nachdenken. Ein weite-
rer Sitzplatz mit Holzdeck, neue 
Gehölze, Wasser im Garten oder 
vieles mehr.  Gerne steht Halb-
artschlager Steyr beratend zur 
Seite und wünscht einen erholsa-
men und blütenreichen Sommer! 
 Anzeige

Erholung im Garten: 
Genießen und Gießen

Die Sonne scheint und endlich kann man das Leben im Freien in vollen Zügen 
genießen. Wasser, Sonne und Pflanzen bieten den Rahmen für einen erholsamen 
Aufenthalt. Balkon, Terrasse und Garten werden nun zum neuen Wohnzimmer.

Sommer im Garten, Blütenpracht und Tierparadies � Fotos: P. Müller

Experten

WaS iST zu Tun
notwendiges
Regelmäßig Wässern, Schne-
cken in Schach halten, Dün-
gen, Fadenalgen aus dem 
Teich abkeschern, Unkraut 
jäten, Kräuter ernten.

nützliches 
Rückschnitt der Stauden für
Nachblüte, hohe Stauden
rechtzeitig stützen, Hecken-
schnitt, Sommerschnitt bei 
Obstgehölzen, Kletterpflan-
zen/Salatgurken (Rankgit-
ter) aufleiten, Blütenarme 
Triebe einkürzen, Tomaten 
und Paprika (Starkzehrer) 
regelmäßig düngen, Verjün-
gungsschnitt ins alte Holz 
bei Rosmarin, Weinreben 
am Spalier auslichten, grüne 
Walnüsse für Likör-/Essig-
produktion ernten – dabei 
Handschuhe tragen (Flecken
durch Gerbstoffe).
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OÖ. Kreativität beweisen und 
gleich mitmachen: Der große Oö. 
Kreativ-Wettbewerb Young at Art 
2022 ist ausgerufen, Tips, die OÖ 
Landes-Kultur GmbH, Talente OÖ, 
die Bildungsdirektion OÖ, die Pra-
ger Fotoschule, die Pädagogische 
Hochschule OÖ, Life Radio, TV1 und 
die OÖN laden ein, mitzumachen. 

Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt, in allen Kunstformen und 
Techniken können Werke einge-
reicht werden. In drei Alterskate-
gorien (8 bis 11 Jahre, 12 bis 15 
Jahre, 16 bis 18 Jahre) vergibt eine 
hochrangige Jury aus der Kunst- 
und Kulturlandschaft zahlreiche 
Preise. Auch werden Awards zu den 
Themen Audio, Video, Foto und Art 
vergeben. Via Online-Voting kann 
auch für den Tips-Publikumspreis 
abgestimmt werden.
Die prämierten Einreichungen wer-
den in einer Ausstellung gezeigt.

Bis 16. Oktober einreichen
Alle Infos, einreichen und voten un-
ter www.youngatart.at. Fotos der 
Original-Kunstwerke (maximal drei 
Werke pro Teilnehmer) hochladen, 
und schon ist man dabei. Einreich-
schluss: 16. Oktober 2022.

Young at Art sucht 
kreative Talente

Die Preisträger-Werke werden 
ausgestellt. Im Bild eine Arbeit von 
Vanessa Oberreiter (2021)  Foto: OÖLKG

Ich

schulfrei

Ich

h lf i

einfach naheliegend.

FR. 8. JULI
ZEUGNISAKTION

FR. 22. JULI
SPIELZEUGFLOHMARKT

DO. 7. JULI
KONZERT
YOUNG REPUBLIC
15.00, 16.00 & 17.00 Uhr

ab 9.00 Uhr: Pro hergezeigtem
Zeugnis wird ein Jenga-Spiel
ausgegeben. Solange derVorra
reicht. Für Kinder bis 12 Jahre.

9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Tischreservierung für Kinder bis 14 Jahren auf
maxcenter.at

RKT

at

HartkircHen. Mit einer Fläche 
von 17.500 Quadratmetern war sie 
einst die größte Burganlage Ober-
österreichs, heute ist sie die grö-
ße Burgruine: die Schaunburg. Im 
Gemeindegebiet von Hartkirchen 
thront sie über dem Eferdinger Be-
cken. Der Bergfried ist ein perfek-

ter Aussichtspunkt über die Ebene 
bis zur Donau und ins Mühlviertel. 
Erreichbar ist er über 186 Stufen. 
An der Schaunburg vorbei führt für 
Radler die „Burgen- und Schlösser-
runde“. 
Die Burgruine Schaunberg ist täg-
lich geöffnet.

Perfekte aussicht 
vom Bergfried

Von der Schaunburg sieht man bis ins Mühlviertel.                Foto: Volker Weihbold
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bad ischl. Beim Festival wird 
musikalisches Unterhaltungsthe-
ater auf höchstem Niveau prä-
sentiert. Neben den drei Haupt-
stücken zeigt das Lehár Festival 
jedes Jahr ein umfangreiches Rah-
menprogramm. Unter anderem 
möchte man den Kindern anhand 
des Stücks „Frau Luna“ das Mu-
siktheater näher bringen. „Nur so 
kann man neue junge Leute dazu 
gewinnen“, sagt Intendant Thomas 
Enzinger. Mit einer Ausstellung 
von Stephan Unterberger wird 
„ein wenig hinterfotzig hinter die 
Kulissen geblickt“ und das Thema 
Luna wird zudem wissenschaftlich 
aufbereitet. 

Hauptattraktionen sind heuer die 
Operette „Wiener Blut“ von Jo-
hann Strauß (Premiere am Sams-
tag, 9. Juli, um 19.30 Uhr), die 
Revueoperette „Frau Luna“ von 
Paul Lincke (Premiere am Sams-
tag, 16. Juli, 20.00 Uhr) und „Wie-
ner Frauen“, die erste Operette, 
die Franz Lehár geschrieben hat. 
„Allein wegen der Musik lohnt es 
sich, dass man reingeht und sich es 
anschaut“, sagt Regisseurin Angela 
Schweiger. Premiere ist am Freitag, 
12. August, um 20 Uhr.
Gespielt wird vom Samstag, 9. Juli, 
bis Sonntag, 28. August, im Kon-
gress- und Theaterhaus Bad Ischl.
Nähere Infos: www.leharfestival.at

Operetten auf 
höchstem Niveau

Das Lehár Festival Bad Ischl ist das größte Operetten-
Festival Österreichs und in seiner Vielfalt und Qualität 
weltweit einzigartig. 

Unter Intendant Thomas Enzin-
ger (u.) werden im Kongress- 
und Theaterhaus wieder erst-
klassige Operetten aufgeführt. 
      Fotos: Lehár Festival, Foto unten: Barbara Pallfy

WIR MACHT’S MÖGLICH.
raiffeisen-ooe.at/raipay

LENAPAY
EINFACH ZAHLEN
MIT DEM SMARTPHONE*

JETZT
RAIPAY APP
DOWNLOADEN

*möglich für alle Android Smartphones, iOS Geräte
nutzen für die Bezahlung Apple Pay
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EFERDING. Zentraler Ausstel-
lungsort ist von 2. Juli bis 26. Ok-
tober das Schloss Starhemberg. In 
verschiedenen Ausstellungsforma-
ten wird die umfassende Erkun-
dung des Themas Identität zeigen, 
was die Region über die Jahrhun-
derte geprägt hat. Was war damals 
für Bauern, Handwerker, Kaufleute 
und den Adel identitätsstiftend? 
Wie hat sich das in den unter-
schiedlichen Lebensbereichen aus-

geprägt und was bestimmt heute 
die Identität der Region und ihrer 
Bewohner? Darum blickt die Aus-
stellung zurück und zeigt Kleidungs-
stücke, Alltagsgegenstände, Möbel, 
Bilder, religiöse Devotionalien und 
Porträts im Format der „Carte de 
Visite“, um die Identität der Regi-
on zu erkunden. Es wird aber auch 
das, was Identität heute ausmacht, 
beleuchtet, indem zeitgenössische 
Interpretationen von Künstlern mit 

den historischen Stücken in einen 
Dialog gebracht werden. 

Kunst an öffentlichen Orten
Neben dem Schloss werden auch 
öffentliche Orte in der Stadt von 
regionalen Künstlern bespielt. 
So ist beispielsweise die Mural-
Ausstellung „800 Menschen“ von 
Evelyn Kreinecker ab Juli bei freiem 
Eintritt im Stuckwirt zu besichtigen. 
Antonia Riederer, Marie Ruprecht 

und Birgit Koblinger sind mit ih-
rem Kunstsalon von 11. bis 17. Juli 
in der Spitalskirche zu Gast, wo im 
Oktober auch Choreografin Silke 
Grabinger ihr Tanzstück „Pygmali-
on Nullpunkteins“ zum Besten gibt. 
Der Aloys-Zötl-Pavillon von Evalie 
Wagner ist von August bis Oktober 
am Stadtplatz zugänglich.
Insgesamt läuft die communale 
bis 15. November. Mehr zum Pro-
gramm auf www.communale.at

communale oö feiert 
Premiere in Eferding

Mit Juli eröffnet in Eferding die erste communale oö, das neue kulturelle Ver-
anstaltungsformat des Landes OÖ. Anlass ist das 800-jährige Stadtjubiläum 
Eferdings, dem sich die communale mit dem Überthema „Identität“ widmet.

Zentraler Ausstellungssort ist Schloss Starhemberg in Eferding.  Foto: Tips/Heindl, Foto Kreis: Bayrisches Staatsarchiv

Sie vermissen Ihr Haustier? Oder Sie sind auf der
Suche nach einem neuen tierischen Begleiter?
Auf dem Tierschutzportal des Landes Ober-
österreich finden Sie Tiere, die in einem ober­
österreichischen Tierheim als Fundtiere oder
Vermittlungstiere auf Ihre Abholung warten.
Suchen Sie hier nach Ihrem Tier!

tierschutzlandesrätin.at
tierschutzportal.ooe.gv.at

Tierschutzportal
> www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Finde deinen besten Freund:

HELFENBERG. Henrik Ibsens 
dramatisches Gedicht „Peer 
Gynt“ macht das Ensemble des 
Theater in der Kulturfabrik Hel-
fenberg heuer zum Erlebnis. 
Premiere wird am Mittwoch, 
27. Juli, gefeiert. Das Stück, ein 
absoluter Klassiker der Theater-
literatur, ist ein Appell, sich auf 
die eigene Bestimmung zu be-
sinnen: „Sei du selbst!“
Nähere Informationen und Ein-
trittskarten: Tel. 0680/3359236, 
www.theaterinderkulturfabrik.at

Klassiker „Peer Gynt“ 
von Henrik Ibsen in 
der Kulturfabrik
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Gmunden. Zum Kaufvergnügen 
kommt das Postkarten-Ambien-
te des Rathausplatzes direkt am 
Traunseeufer. Das erste Gefühl 
dort: Urlaub im Süden.
Dass Gmunden zu den führenden 
Keramikstädten Europas gehört, 
wird am Töpfermarkt sichtbar. Auf 
dem Platz und der Esplanade prä-
sentieren mehr als hundert der von 
einer Jury zugelassenen besten Kera-
miker des Kontinents ihr Kunsthand-

werk. Wer rare Stücke alter Gmund-
ner Keramik, anderes gut erhaltenes 
Second Hand-Geschirr, Skulpturen 
und Zierrat aus Ton und Porzellan 
sucht, kommt bis Oktober an jedem 
letzten Samstag des Monats zum Ke-
ramik-Flohmarkt. Anmeldungen für 
Verkäufer: Tel. 07612/794-403 oder 
marktamt@gmunden.ooe.gv.at
Wenn die rund 40 Gmundner Kauf-
leute ihre Restposten am Restlmarkt 
auf den Markt werfen, „wurlt“ der 

Rathausplatz. Hier gibt es haufen-
weise Marken- und Qualitätsware 
– zu Schnäppchen-Preisen.
Beim Mondscheinbummel haben 
die Innenstadtbetriebe bis 22 
Uhr geöffnet. Es regieren Poesie 
und Wohlfühlatmosphäre. 
Beim Raritäten- und Antiquitäten-
markt kann man jeden zweiten 
Samstag im Monat die salzkam-
merbesten Altwaren ergattern.
 Anzeige

Wann „seen“ wir uns?
Am markt? In Gmunden!

Seit 1.000 Jahren wird in Gmunden allerlei zu Markte getragen. War es früher 
das Salz, so bietet die Stadt heute – neben dem opulenten Wochenmarkt am 
Dienstag – eine nie gekannte Vielfalt an Märkten.

Gmunden bietet eine Vielfalt an verschiedensten Märkten. Fotos: Stadtgemeinde Gmunden; Fotokerschi, Foto Kreis: Klemens Fellner

Ausflugs

TermIne

•	Töpfermarkt:	Fr.,	26.	bis	So.,	
28.8.,	9–18	Uhr,	
www.toepfermarkt.at

•	Restlmarkt:	Sa.,	20.8.,	8–14	Uhr
•	Mondscheinbummel:	Do.,	4.8.,	
18–22	Uhr

•	Keramik-Flohmarkt:	Sa.,	30.7.,	
24.9.	und	29.10.,	ab	9	Uhr

•	Raritäten-	und	Antiquitätenmarkt:	
Sa.,	9.7.,	13.8.,	10.9.,	8.10.,	
7–14	Uhr

Freitag, 26. - Sonntag, 28. August 2022

Rathausplatz & Esplanade

GMUNDEN
toepfermarkt.at

34 Österreichischer

TÖPFERMARKT
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oberösterreich. Neue Rad-
routen und neue Trails verspre-
chen eine abwechslungsreiche 
Radsaison in Oberösterreich. 
Während die Zahl der Fahrrad-
Verkäufe und der aktiven Sport-
ler weiter steigt, liegen vor allem 
Gravel-Bikes im Trend. Immer 
mehr Radfahrer nutzen bei ihren 
Ausflügen die geländetauglichen 
Rennräder, die für verschiedene 
Untergründe optimiert und damit 
auch für Oberösterreichs abwechs-
lungsreiche Landschaften prädesti-
niert sind. 

Gravel-bikes
Spezielle Gravel-Bike Touren wer-
den zum Beispiel in der Ferienre-
gion Dachstein Salzkammergut an-
geboten. „Mit dem bestehenden 
2.400 Kilometer langen Radwege-
netz und vielseitigen Mountain-
bike-Strecken bringt Oberöster-
reich ideale Voraussetzungen dafür 
mit“, ist Andreas Winkelhofer, Ge-
schäftsführer des Oberösterreich 
Tourismus überzeugt.
Neue Touren und Angebote schaf-
fen die Voraussetzung dafür, dass 
Oberösterreich auch in Zukunft 
attraktiv für Radurlauber und 

-ausflügler bleibt. Heuer wurden 
15 neue Rad-Rundrouten in der 
Donauregion präsentiert, die aus-
gehend vom Donauradweg in das 
Umland führen. 

Genussradler
Oberösterreichs Touren-Ange-
bot begeistert Genussradler und 
Mountainbiker genauso wie Renn-
radfahrer. Die Region Mühlviertler 
Hochland rund um Bad Leonfelden 
will sich verstärkt als Radregion 
für Genießer positionieren. Sie-
ben Genussradtouren tragen 270 
Kilometer zum insgesamt 600 Kilo-
meter langen Trekking- und E-Bike-
Netz der Region bei. Die Touren 
sind ausgewiesene Genuss-Trails 
zu Aussichtspunkten und kulinari-
schen Highlights der Region. 

hornissen-trail
Der neu eingerichtete „Hornissen-
Trail“ am Linzer Pfenningberg wie-
derum ist der erste Mountainbike-
Singletrail im Zentralraum. 
Haag am Hausruck in der Urlaubs-
region Vitalwelt Bad Schallerbach 
ist der Ausgangspunkt des neuen 
„Haager Lies-Radwegs“. Die 22 
Kilometer lange Strecke folgt der 

ehemaligen Bahntrasse der „Haa-
ger Lies“ nach Neukirchen bei 
Lambach. 
Durch die geringe Steigung eignet 
sich der neue Radweg ideal für 
Familien-Ausflüge.

salzkammergut
Der „Salzkammergut BergeSeen E-
Trail“ ist in seiner Streckenführung 
speziell auf E-Mountainbikes aus-

gelegt und führt zu den schönsten 
Plätzen in den acht Regionen des 
Salzkammergutes. Die Strecke von 
640 Kilometern ist in zehn Tages-
etappen aufgeteilt und lässt sich 
perfekt auch in mehreren Kurzur-
lauben Stück für Stück absolvieren.
Mehr Informationen zu Rad-
touren und Radurlauben in 
Oberösterreich gibt es unter 
www.oberoesterreich.at/radfahren

Abwechslungsreiche 
saison für radler

Ob Genussradeln, Mountainbiken, Rennradfahren oder auf dem E-Bike: Radfah-
ren gehört in Oberösterreich zu den beliebtesten Freizeitsportarten und ist ein 
bedeutender Tourismusfaktor.

Foto li.: OÖ Tourismus Gmbh/Robert Maybach, Foto re: OÖ Tourismus/ Stefan Mayrhofer, Foto rund: OÖ Tourismus/Moritz Ablinger

Radtour mit Blick auf Aschach an der Donau.      Foto: OÖ Tourismus Gmbh/Hermann Erber
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linz. Beim Besuch des Pöstling-
berges schlagen nicht nur Kinder-
herzen höher. Nach der Fahrt mit 
der Pöstlingbergbahn sind es nur 
wenige Schritte bis zur Wallfahrts-
basilika, zur Aussichtsplattform, 
zur Hartlauer Fotogalerie und zur 

Grottenbahn. Eine Rundfahrt mit 
dem Drachenexpress entführt in 
die Welt der Zwerge, Waldtiere 
und Märchen. Generationen von 
Kindern haben die Bahn schon 
besucht und verbinden Erinnerun-
gen an ihre Kindheit damit. Nach 

der Drachenfahrt geht es in die 
Märchenwelt. Die Darstellung des 
Linzer Hauptplatzes zur Zeit der 
Jahrhundertwende versetzt die 
Besucher in alte Zeiten zurück. Der 
Eintritt kostet für Erwachsene 5,90 
Euro, für Kinder 3,50 Euro. Die Fa-

milienkarte kostet 15,90 Euro. Die 
Wallfahrtsbasilika „Sieben Schmer-
zen Mariä“, fertiggestellt 1748, ist 
das Wahrzeichen von Linz. In der 
Hartlauer Fotogalerie wird bis Ende 
November nationale und internati-
onale Fotokunst präsentiert.

Eine märchenhafte Welt
Linzer Hausberg: Märchenwelt, Aussichtsplattform und Basilika. Foto: Weihbald (li.) OÖ Tourismus, Marco Mestrovic (re.) Wodicka (rund), 

Mit der Pöstlingbergbahn, der steilsten Adhäsionsbahn Österreichs, geht es auf den be-
liebten Hausberg der Linzer. Die zauberhafte Märchenwelt mit Zwergen und der Drachen-
Grottenbahn ist ein Erlebnis für die ganze Familie.

KTM E-Bike

1x Hauptgewinn

im Wert von € 2.949,-

1x Übernachtung im Schlaffass

mit Frühstück für 2 Personen

5x Tandemsprünge

1x Long Race für eine 

Gruppe von 10 Personen

1x Wochenende im 

Blockhaus auf der Hirschalm 

für bis zu 10 Personen

Gewinnspiele

Jetzt mitmachen  

& tolle Preise  

gewinnen!

www.tips
.at/sommer

5x Gutschein für einen

Besuch im Paneum, Asten
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feldkirchen. Der Pesenbach 
bahnt sich seinen Weg durch den 
Granit des Mühlviertels Richtung 
Donau. Dabei schafft er eine grü-
ne Oase, die nur so vor Wasser 
und Leben strotzt. Zu den Höhe-
punkten einer wildromantischen 

Wanderung durch das Tal gehören 
die „Blaue Gasse“, diverse Quellen 
und Tümpel. Im Tal liegt eine leicht 
radioaktive Wasserquelle, die Bru-
noquelle, die im nahen Kneipp 
Traditionshaus der Marienschwes-
tern vom Karmel für Heilzwecke 

verwendet wird. Der Kerzenstein, 
ein mystisches Gebilde aus überei-
nander getürmten und vom Wind 
abgeschliffenen Granitfelsen, ist 
das inoffizielle Wahrzeichen des 
Pesenbachtales. 
Das Tal ist frei zugänglich. Trittsi-

cherheit, Kondition und rutschfes-
tes Schuhwerk sind Voraussetzung.  
Speziell für Wochenenden sind ge-
kennzeichnete Besucherparkplätze 
vor der Ortseinfahrt Bad Mühlla-
cken eingerichtet. 
Nähere Infos: www.donausteig.at

Wildromantischer klassiker
Das Pesenbachtal punktet mit großartigen Naturphänomenen.               Fotos: Volker Weihbold

Das Pesenbachtal in Bad Mühllacken, Gemeinde Feldkirchen an der Donau, ist ein heißer 
Tipp für Naturgenießer. Der einzigartige Naturraum hat eine lange heilkundige Tradition. 
Unter dem Motto „Wege zur Heilung“ kann man Kraft- und Kultplätze aufspüren.

gmunden. Gleich neben der 
Bergstation der Grünberg‐Seilbahn 
verspricht die Sommerrodelbahn 
Grünberg Flitzer jede Menge Spaß 
und Action. Anschnallen, auf die 
grüne Ampel warten, den Hebel 
nach vorne drücken und los geht 

es auf der 1,4 Kilometer langen 
Schienenstrecke. Kinder ab sieben 
Jahren dürfen alleine fahren, Kin‐
der bis sechs Jahren nur in Beglei‐
tung eines Erwachsenen.
Weitere Höhepunkte am Grünberg 
sind der Baumwipfelpfad mit einer 

75 Meter langer Tunnelrutsche 
und Erlebnisstationen, ein Aben‐
teuerspielplatz mit Flying Fox und 
Kletterturm, ein Niederseilgarten 
mit zehn Stationen zum Balancie‐
ren und Klettern und das Natur‐
schutzgebiet Laudachsee. Die Geh‐

zeit zum 400 Meter langen und 
ebenso breiten See beträgt von 
der Bergstation rund eine Stunde 
Gehzeit.
Nähere Informationen zu den ein‐
zelnen Attraktionen finden Sie auf 
www.gruenberg.info

erlebnisberg für Familien
Der Grünberg ist die Eintrittspforte zu vielen Ausflugsideen. Foto li: Wolfgang Spitzbart, Foto re, Foto Kreis:. OÖ SBH 

Der Grünberg in Gmunden, der kleine Nachbar des Traunsteins ist der Erlebnisberg für Fa-
milien in der Ferienregion Traunsee. Stressfrei und entspannt gondeln Familien mit ihren 
Kindern auf den Berg, wo jede Menge spannender Erlebnisse warten.
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Titel

ADLWANG. Die Produktpalet-
te von Singhuber Edelstahl reicht 
von Vordächern, Wendeltrep-
pen, Geländer, Überdachungen, 
Balkonanbau bis hin zum Glasgar-
ten und schattenspendenden La-
mellendach.
Eine besondere Wohlfühloase 
in den Gärten schafft Singhuber 
mit der Errichtung eines Glas-
garten. Im neuen Look punktet 
er mit architektonisch geradlini-

ger Gestaltung und Flachdach-
konstruktion. Der Glasgarten 
passt durch seine schlichte Form 
gut zur aktuell vorherrschenden 
Bauweise, aber auch optimal für 
Ausstattungen betreffend älterer 
Haustypen.
Wendeltreppen: sie sind platz-
sparend, passen zu jedem Stil und 
sind rasch montiert. Obendrauf 
sind Wendeltreppen eine elegan-
te Lösung, um schnell vom Balkon 

in den Garten zu gelangen. Bei 
den spiralförmigen Treppen ist der 
bauliche Aufwand gering. Die Aus-
führung in Edelstahl hat zudem die 
Vorteile, witterungsbeständig und 
pflegeleicht zu sein. Als Auftritte im 
Außenbereich eignen sich Riffel-
bleche bzw. Noppenbleche in Niro, 
Gitterroste, Stein oder auch Holz. 
Das Adlwanger Unternehmen  fer-
tigt Wendeltreppen nach Maß und 
nach individuellen Vorstellungen.

Auch schattenspendende Struk-
turen mit verstellbaren Dachla-
mellen aus Aluminium montiert 
Singhuber. Die verschiedenen Kon-
struktionen können gerne zu den 
Öffnungszeiten im Schauraum be-
sichtigt werden. Anzeige

Den Urlaub im eigenen
Garten genießen

Singhuber Edelstahl ist ein Edelstahlverarbeitungsbetrieb und Experte, wenn es 
darum geht, den Urlaub daheim im eigenen Garten zu genießen. Das Angebot 
für passende Produkte von Glasgarten, Markise, Terrassenüberdachung bis hin 
zur Wendeltreppe ist groß. 

Singhuber Edelstahl sorgt dafür, dass man seinen Urlaub im eigenen Garten genießen kann.�Fotos: Singhuber

Schlagwort

TitelExperten

infobox
www.singhuber-edelstahl.at
Tel.: 07258/3966



Sommer, Sonne, FerienzeitAnzeigen-RepoRtAge24 26. Woche 2022

BURG CLAM. Seit mittlerweile 
mehr als drei Jahrzehnten dient die 
Burg Clam in den Sommermonaten 
als einzigartige Kulisse für legendä-
re Open-Air Konzerte und entlockt 
seither regelmäßig nicht nur den 
Musikfans aus ganz Österreich und 
dem benachbarten Ausland, son-
dern auch den großen Stars ein 
Staunen. Von diversen Austro-Hel-
den bis hin zu internationalen Grö-
ßen wie Herbert Grönemeyer, Rod 
Stewart oder Sir Elton John – die 
Gästeliste hatte in den vergange-

nen 30 Jahren so einiges zu bieten. 
Auch für den diesjährigen Come-
back-Konzertsommer kann sich 
das Line Up wahrlich sehen lassen. 
Vom 1. Juli – dem Auftaktabend mit 
dem Italobarden Zuccero und der 
Soul-Sängerin Joss Stone – bis weit 
in den August hinein kommen Mu-

sikfans bei neun Konzertabenden 
auf ihre Rechnung. 

Gewinnspiel: Mit Tips zum 
Auftritt von Pizzera & Jaus
Wer die Konzert-Atmosphäre auf 
Clam erstmals oder ein weiteres 
Mal erleben möchte, kann dies mit 
ein wenig Glück sogar gratis. So 
verlost Tips für den Pizzera & Jaus-
Auftritt am 12. August 3x2 Karten. 
Ebenfalls dabei sind an diesem Tag 
Gert Steinbäcker, Wolfgang Ambros 
& Band, Lemo und Skolka.

Musik der Stars unter 
freiem Himmel genießen

Nach zwei Jahren Konzertpause kehrt diesen Sommer in der rund 950 Einwoh-
ner zählenden Marktgemeinde Klam wieder reichlich Leben ein, wenn bis zu 
9.000 Fans bei den Musikabenden am Fuße der Mittelalterfestung den Hits 
von nationalen und internationalen Publikumslieblingen lauschen.  

Einzigartige Konzertatmosphäre mit Blick auf die malerische Burg Clam.   Foto: Volker Weihbold Foto Kreis: Moritz Schell 

Hubert von Goisern gibt auf Clam ein Oberösterreich-Heimspiel.  Foto: V. Weihbold Lautere Töne werden beim Judas Priest-Auftritt angeschlagen. Foto: barracudmusic

Terminüberblick 2022

Fr., 1. Juli: Zucchero & Joss Stone 
Fr., 8. Juli: Clam Rock  
(bereits ausverkauft)
Sa., 23. Juli: Judas Priest 
Sa., 30. Juli: Parov Stelar 
Fr., 5. August: Nick Cave 
Fr., 12. August: Pizzera & Jaus 
Sa., 13. August: Pizzera & Jaus  
(bereits ausverkauft)  
Fr., 19. August: Hubert von Goisern
Sa., 20. August: Seiler & Speer  
(bereits ausverkauft)
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OÖ. Ab in die Grünberg-Seilbahn 
und hinauf zum Baumwipfelpfad 
Salzkammergut! An seinem höchs-
ten Punkt in über 1.000 Metern 
Höhe kann man einen genialen 
Ausblick auf die Region und die 
frische Bergluft genießen. Entlang 
des 1,4 Kilometer langen Baum-
wipfelpfads lernen Wanderer die 
Natur aus einer ungewohnten 
Sicht kennen. Der gesamte Weg 
zum Aussichtsturm sowie der 

runde Weg zur Spitze des Turms 
sind barrierearm gestaltet, so dass 
sie mit Rollstuhl und Kinderwagen 
problemlos befahrbar sind. Oben 
angekommen erwartet einem 
ein unvergleichliches 360°-Pan-
orama über das Salzkammergut, 
den Traunsee und den Traunstein. 
Danach wartet der aufregende 
Abschluss dieses Ausflugs: eine 
Rutschpartie in der 75 Meter lan-
gen Tunnelrutsche. Der Grünberg 

ist ein wahrer Erlebnisberg und 
bietet neben dem Baumwipfel-
pfad Salzkammergut auch kulina-
rische Stärkung in der Grünber-
galm, einen Abenteuerspielplatz 
mit Niederseilgarten und die 
Sommerrodelbahn „Grünberg-
Flitzer“. Nähere Informationen zu 
Öffnungszeiten, Tickets und An-
geboten unter www.gruenberg.
info oder www.baumwipfelpfad-
salzkammergut.at Anzeige

Waldbaden macht
nachweislich glücklich

Das ist wissenschaftlich bewiesen. Ein zusätzliches Plus an Hochgefühlen holt 
man sich auf Augenhöhe mit den Baumkronen am Baumwipfelpfad  
Salzkammergut hoch über dem Traunsee. 

Der Baumwipfelpfad Salzkammergut ist im Sommer eine erfrischende Alternative für Körper und Geist. 

	 Ausflugs

Tipp
Die Anreise ist bequem mit 
der Grünberg-Seilbahn mög-
lich, oder man erwandert 
den Gmundner Hausberg 
zu Fuß in rund 1,5 Stunden. 
Sparfüchse entscheiden 
sich für das Kombiticket mit 
Berg- und Talfahrt und Ein-
tritt Baumwipfelpfad. Kinder 
bis 6 Jahre sind sogar gratis!

Auf dem Grünberg, 4810 Gmunden
www.baumwipfelpfade.at/salzkammergut

DEIN
HOCH

GEFÜHL
auf dem Baumwipfelpfad in Gmunden

Foto: Hörmandinger Fo
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schönau. Die Burgruine Pran-
degg in der Gemeinde Schönau, 
Bezirk Freistadt, ist die zweitgröß-
te und besterhaltene Burgruine 
Oberösterreichs in beherrschen-
der Lage auf einem Höhenrücken 
im Waldaisttal. Die Burgfläche um-
fasst 2.435 Quadratmeter, mit ei-
ner Länge von 150 Meter. Der mar-
kante, begehbare Rundturm mit 
einer Höhe von 23 Meter, bietet 

eine herrliche Fernsicht.  Prandegg 
war Stützpunkt der Urbarmachung 
und Rodung im 12. Jahrhundert. 
Die Burg wechselte mehrmals die 
Besitzer, die aus bedeutenden 
Herren- und Rittergeschlechtern 
kamen. Seit 1996 arbeitet der 
Burgverein Prandegg mit vielen 
freiwilligen Helfern an der Erhal-
tung der Burg. Die Ruine Prandegg 
ist frei zugänglich.

Die zweitgrößte 
Ruine des Landes

Der Besuch der Ruine Prandegg ist kostenlos.                        Foto: Volker Weihbold

Die Vorteilswelt für
Oberösterreich Fans.
Unternimm Ausflüge, besuche Veranstaltungen, genieße
die Kulinarik, sammle dabei Punkte und freue dich auf
tolle Prämien und exklusive Gewinnspiele!

myOberösterreich

Nähere Informationen unter
ausflugstipps.at/myoberoesterreich

Jetzt App
downloaden

AIGEN-SCHLÄGL. Jetzt aber wirk-
lich, sagen sich die Verantwortli-
chen der NordwaldKammerspiele 
und arbeiten im dritten Anlauf an 
der Umsetzung der Sommerope-
rette „Der Obersteiger“. Erzählt 
wird eine Geschichte aus der Welt 
des Bergbaus mitsamt turbulenter 
Liebesbeziehungen und Verbande-
lungen. „Der Obersteiger“ ist eine 

Operette von Carl Zeller und Mo-
ritz Held, die neben dem Haupt-
werk „Der Vogelhändler“ den 
Autoren großen Erfolg bescherte. 
Der Obersteiger ist der höchste 
Bergwerksbeamte vor Ort, der 
für den ordentlichen Zustand des 
Bergwerks und der Sicherheit aller 
Kumpel unter Tag verantwortlich 
ist. Der Titelheld ist der Obersteiger 
Martin. Der ist allerdings nicht von 
ganz untadeligem Ruf, wie sich im 
Lauf des Stückes herausstellt. Wie 
in der Operette üblich, sind aber 
alle Schwierigkeiten und Turbulen-
zen nicht so groß, als dass sie nicht 
überwunden werden könnten. 

Eine launige 
Sommeroperette

Die turbulente Sommeroperette 
dreht sich rund und um den Ober-
steiger Martin.    Foto: Otto Saxinger

„Der Obersteiger“ wird von 
23. Juli bis 6. August im Stoareich 
Aigen-Schlägl aufgeführt. Vorverkauf 
in allen Raiffeisenbanken und unter 
www.obersteiger.at
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bad schallerbach. Auftreten 
werden zudem WIR4plusEINS mit 
Wolfgang Ambros. Ulli Bär, Gary 
Lux, Harald Fendrich und Harry 
Stampfer waren an vielen Hits be-
teiligt. Beim Open-Air am Areal 
der Eurotherme sind sie gemein-

sam mit Wolfgang Ambros auf der 
Bühne. Sein Kommen zugesagt hat 
auch Thorsteinn Einarsson, das 
Stimmwunder aus Island, der mit 
seinem Hit „Leya“ bekannt wurde. 
Mit ihrem Debütalbum „Ohne Fil-
ter“ im Gepäck kommt Tina Nade-

rer angereist. Ihre Lieder stehen für 
Herzschmerz und positive Energie.
Der Eintritt kostet im Vorverkauf 
19 Euro, an der Abendkassa 25 
Euro. Kinder bis zehn Jahre sind 
gratis. Karten erhält man in allen 
oeticket-Verkaufsstellen, bei den 

oberösterreichischen Raiffeisen-
banken, im Aquapulco Bad Schall-
erbach und im EurothermenShop 
in der Pluscity. Mit einer Vorver-
kaufskarte kann man gratis mit 
ÖBB-Zügen anreisen. Nähere Infos: 
oebb.at/oberösterreich

Open-air in schallerbach
Tausende Besucher werden erwartet wenn unter anderem Wolfgang Ambros und Melanie C auftreten. 

Melanie C, die bei den Spice Girls ihre Weltkarriere startete, kommt zum ORF Radio 
Oberösterreich-Sommer Open-Air nach Bad Schallerbach. Nach coronabedingter Unter-
brechung findet das Spektakel am Samstag, 30. Juli, ab 18.30 Uhr statt. Foto: Phillip Sinden

Foto: Volker Weihbold Foto: ORF OÖ, Eurotherme

RADIO OBERÖSTERREICH

SOMMER
OPEN AIR
30. JULI / Aquapulco, 18.30 Uhr

Ⅰm Vorverkauf nur € 19,- ooe.ORF.at ++ eurothermen.at

MELANIE C
WIR4plusEINS
mitWOLFGANG AMBROS

THORSTEINN
EINARSSON

TINA NADERER

Sommer Open Air
Gewinnspiel!
Gewinnen Sie einen
Wellness-Urlaub im
Wert von € 2.500,-
bei den Eurothermen!

Mehr erfahren:
eurothermen.at

4020 Linz | Harrachstr. 15 | 0732 / 77 77 56 | www.krebshilfe-ooe.at | FB: krebshilfeooe 
Hypo OÖ IBAN: AT7O 5400 0000 0025 5968 | RLB OÖ IBAN: AT66 3400 0000 0103 9890 
Sparkasse OÖ IBAN: AT77 2032 0000 0011 7334 - Spenden sind absetzbar!

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE 
OBERÖSTERREICH

Gesundheitsvorsorge: Warten Sie nicht!

FÜR FRAUEN:
• Krebsabstrich (Gebärmutterhals)
 1x jährlich ab dem 20. Lebensjahr. Frauen ab dem 30. Lebensjahr   
 wird zumindest alle 3 Jahre ein HPV-Test empfohlen. Dies gilt für   
 HPV-geimpfte und nicht HPV-geimpfte Frauen. Dabei soll eine   
 Doppel-Testung (HPV-Test und gleichzeitiger PAP-Abstrich) 
 vermieden werden. 
• Mammografie ab 40
 Seit Jänner 2014 profitieren Frauen ab 40 vom Brustkrebs- 
 Früherkennungsprogramm. Mehr Infos zur Teilnahme unter 
 www.frueh-erkennen.at
 • Abtasten der Brust: 
  Regelmäßig 1x im Monat ab dem 20. Lebensjahr
  Das Abtasten (selber, durch den Arzt oder andere Dritte) ersetzt  
  keinesfalls die Mammografie. Kleine Veränderungen sind nur   
  durch Tiefenuntersuchungen zu entdecken.

FÜR MÄNNER:
• Selbstuntersuchung der Hoden: monatlich ab 20
• Prostatauntersuchung durch den Arzt: ab 45 regelmäßig

FÜR FRAUEN UND MÄNNER:
Darmspiegelung: ab 50 alle zehn Jahre, Okkulttest: ab 40 einmal jähr-
lich, Hautselbstuntersuchung: zweimal jährlich, Hautuntersuchung: Bei 
Risikofaktoren jährlich, Impfung gegen HPV: empfohlen für Mädchen/
Frauen und Buben/Männer ab dem 9. Geburtstag.
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Mondsee. Die Mundart-Fassung 
des weltberühmten Mysterien-
spiels nach Hugo von Hofmanns-
thal wird nach wie vor im Juli 
und August von der mittlerweile 
110-köpfigen Spielgemeinschaft 
im Karlsgarten dargeboten. Die 
heurige Premiere findet am Sams-
tag, 16. Juli, statt. Seit der Ur-
aufführung, die unter dem Titel 
„Mondseer Festspiele“ lief, gab es 
nur zwei Unterbrechungen: wäh-
rend des 2. Weltkrieges und in den 
1970er-Jahren. Weder Inszenie-
rungen, Rollen oder der Text in der 
Mundart-Fassung von Franz Löser 
wurden seither geändert. „Dieses 

Mysterienspiel lebt von seiner Tra-
dition und ist für seine Ursprüng-
lichkeit bekannt“, sagt Ute Lechner, 
Obfrau der Spielgemeinschaft.
Anlässlich des Jubiläums erscheint 
eine 80-seitige Chronik, in der 
sämtliche Informationen, Fotos 
und kurzweilige Erzählungen von 
der Entstehung des Jedermanns bis 
in die Gegenwart präsentiert wer-
den. Sie kostet 35 Euro und ist im 
Onlineshop auf www.mondseer-
jedermann.at, im MondSeeLand-
Museum, in der Trafik Schwaigho-
fer sowie bei Reisen Feichtinger 
erhältlich. Infos und Karten auf 
www.mondseer-jedermann.at

Jedermann feiert 
100. Geburtstag

Der Mondseer Jedermann feiert 100. Geburtstag. 1922 
hallte zum ersten Mal der Jedermann-Ruf durch den klei-
nen beschaulichen Markt.

Der Mondseer Jedermann wird 
im Juli und August im Karlsgar-
ten aufgeführt. Premiere ist am 
16. Juli.           Fotos: Erich Unteregelsbacher

DAVID GARRETT
& BAND

ELĪNA GARANČA
MIT FREUNDEN

07.07.2022

JEDERMANN
RELOADED
SYMPHONIC

09.07.2022

GREGORY
PORTER & BAND

29.07.2022

KARNEVAL
DER TIERE

10.07.2022
+ 22.07.2022
+ 23.07.2022

JAMES BLUNT

15.07.2022

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096), in allen Öticket Vorverkaufsstellen und unter www.nachrichten.at/ticketwww.klassikamdom.at

Domplatz Linz
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st e i n bac h/w e i s s e n bac h. 
Beim Künstlerweg am Attersee 
kann man sich bei einem gemüt-
lichen Spaziergang auf die Spuren 
großer Künstlerpersönlichkeiten, 
die in Steinbach und Weißenbach 
gelebt haben und zu Besuch waren 
begeben. Gustav Mahler, Fried-
rich Gulda, Franz von Schönthan, 
Chalotte Wolter, Hedwig Bleibtreu 
und Gustav Klimt wurden vom At-
tersee und seiner faszinierenden 

Umgebung inspiriert. Auf dem 2,5 
Kilometer langen und leicht begeh-
baren Rundweg geben Schautalfen 
interessante Informationen.
Mit Audiobegleitung wird dieser 
Spaziergang am Künstlerweg zum 
musiklischen Spaziergang. Ein Teil 
des Weges hat alpinen Charakter, 
teilweise führt er über einen Wie-
senweg, womit die Naturverbun-
denheit der dargestellten Künstler 
unterstrichen wird.
Reine Gehzeit ist circa 45 Minuten. 
Mit Audiobegleitung dauert es 
zwei bis zweieinhalb Stunden. 
Ausgangspunkt: Gasthaus-Pension 
„Zur Nixe“ – Weißenbach
Der kostenlosen Audio-Guide von 
Hearonymus ist im Google Play 
Store oder im Apple App Store er-
hältlich. Man sollte innerhalb der 
Hearonymus-App nach dem Stich-
wort Steinbach suchen.

auf den spuren 
großer Künstler

Der Künstlerweg am Attersee ist 
2,5 Kilometer lang.
                          Foto: Ferienregion Attersee-Salzkammergut 

inklusive Original-Etui

Jedes Modell

nur119,-
*Als Fern- oder Lesebrille. Gültig bis +–6dpt./2cyl. in lagernden Durchmessern.
Aufpreis für höhere Stärken/Durchmesser 18 Euro pro Glas.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Sonnengläser
in Ihrer Sehstärke
gratis dazu!*

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

Klaus. Malerisch inmitten der 
gebirgigen Landschaft der Pyhrn-
Priel-Region eingebettet liegt der 
6,5 Hektar große Badesee Kniewas, 
bekannt als Elisabethsee. Er liegt 
neben dem Klauser Stausee, nur 
durch einen Damm getrennt.  Mit 
einer Tiefe von maximal 4,5 Me-
tern erwärmt er sich sehr schnell. 

Mit seinen flachen Uferbereichen 
und einem kleinen Spielplatz ist er 
ideal für Kinder. 
Die Flüsse Steyr und Teichl, die 
neben dem Elisabethsee zusam-
menfließen, eigenen sich zum 
Schlauchboot und Kanu fahren. Ei-
nen Bootsverleih gibt es nicht, aber 
einen Campingplatz.

Malerischer 
Elisabethsee

Der Elisabethsee ist auch an warmen Tagen nicht überlaufen.    Foto: Weihbold
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engelhartszell. Letztes Jahr   
eröffneten Josef und Irene Schütz 
in Egelhartszell ihr Privatmuseum.
Raus aus dem Elfenbeinturm, hin 
zu den Menschen:  lautet das Mot-
to von Josef Schütz. Er erklärt: „Wir 
wollen Kunst erlebbar machen, 
begreifbar, spürbar – sinnlich, sti-
mulierend, inspirierend.“ Kunst 
sammeln, Kultur vermitteln ist seit 
Jahrzehnten Passion und Professi-
on des gebürtigen Mühlviertlers. 
Diese Leidenschaft hat den brü-
ckenbauenden Botschafter in Sa-
chen Kunst rund um den Erdball 
geführt. In China hat er zahlreiche 
Ausstellungen kuratiert, in New 
York und London ist er ebenso zu 
Hause wie auf dem glatten Par-
kett in Wien und Salzburg. In sei-
nem Herzensprojekt geht er neue 
Wege. Regelmäßig sind Künstler 
aus aller Welt zu Gast. Das innovati-
ve „artists in residence“-Programm 
ist Herzstück des nach Feng-Shui-
Prinzipien erbauten, und im Sinne 

der Nachhaltigkeit klimaneutralen 
Null-Energie-Museums. Zeitge-
nössischen Künstlern kann man in 
lichtdurchfluteten Ateliers über die 
Schulter schauen, man kann den 
kreativen Prozess bestaunen. 
Die Sammlung enthält Werke der 
Klassischen Moderne“, unter ande-
rem von Klimt, Schiele, Kokoschka 
und zeitgenössische Kunst aus Chi-

na. Ab Juli werden zudem Werke 
von Willy Eisenschitz, einem lange 
zu Unrecht in Vergessenheit gera-
tenen „Meister des Lichts“, und ab 
August Werke von Wu Shaoxiang 
gezeigt.
Geöffnet ist das Museum Dienstag 
bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr.
Nähere Informationen: www.
schuetzartmuseum.at

sinnlicher Kunstgenuss

Das neue Museum befindet sich an der Nibelungenstraße. Foto: Schütz Art Museum

#aufnummersicher
WIR ARZNEIMITTELEXPERT:INNEN
GEBEN ALLES FÜR IHREN
UNBESCHWERTEN URLAUB.

SICHERE ARZNEIMITTELVERSORGUNG

www.auf-nummer-sicher.at IHRE APOTHEKERIN.
IHR APOTHEKER.

SICHER IM URLAUB

Eine gut ausgestattete,
individuelle Reiseapotheke
verhindert, dass Sie bei
kleineren Wehwehchen im
Urlaub wertvolle Zeit verlieren.

Die OÖ Apothekerinnen und
Apotheker beraten Sie vor
Ihrer Abreise deshalb sehr
gerne und professionell.
So haben Sie Ihrem persön-
lichen Reisestil entsprechend
vorgesorgt.
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bad hall. „Die lustige Witwe“ 
steht heuer am Programm der 
Operettenfestspiele Bad Hall. Über 
300.000 Aufführungen wurden 
von der „Lustigen Witwe“ bereits 
zu Lebzeiten Franz Lehars gezählt. 
Mit Welthits wie „Heut geh ich zu 
Maxim“ oder dem „Vilja Lied“ zählt 
die Operette zu den ganz großen 
Klassikern der silbernen Operet-

tenära. In der Regie von Diethmar 
Strasser wird die Handlung in die 
kostümprächtige Zeit der 20er Jah-
re versetzt und verspricht einen, 
im besten Sinne unterhaltsamen 
Operettenbesuch. Als 1984 die 
Operettenfestspiele unter dem Na-
men „Robert Stolz Festspiele“ ins 
Leben gerufen wurden, glaubten 
viele, dass man es nicht schaffen 
werde. Es mussten nicht nur Publi-
kum und Verantwortliche erobert, 
sondern auch technische sowie 
organisatorische Voraussetzungen 
geschaffen werden. Mit der Robert 
Stolz Operette „Venus in Seide“ be-
gannen im Jahr 1984 die Festspie-
le. Premiere der „Lustigen Witwe“ 
im Stadtheater ist am Samstag, 2. 
Juli, um 19.30 Uhr. Die letzte Vor-
stellung ist am Samstag, 6. August. 
Nähere Infos: www.stadttheater-
badhall.com

„lustige Witwe“ 
im Kurort

Gespielt wird die „Lustige Witwe“ 
im Stadttheater.              Foto: Holnsteiner

Gipfelstürmer
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Sommerstyling

www.salon-kohler.at

TOP-TERMINE

Ein Tag ist zu wenig
2.7 bis 11.9, täglich 10–17 Uhr
Zum Auftakt den 100.000 
Quadratmeter großen Dinopark 
mit 50 lebensechten Urzeitgigan-
ten bei einer Rundfahrt mit TREXI 
oder TROPSI erkunden. „Entdecke 
sprechende Dinos, reise beim 
neuen Dino-Drive zum Ursprung 
des Lebens, werde beim Dino-Fight 
zum Dinojäger, hol dir Abkühlung 
beim Dino-Splash und vieles 
mehr“, laden die Veranstalter 
ein. Näheres: www.agrarium.at               
Foto: Agrarium

Zucchero & Joss Stone
FR, 1. Juli 
Seit mehr als drei Jahrzehnten 
begeistert Zucchero Fans auf 
der ganzen Welt – am 1. Juli auf 
Burg Clam. Mit dabei: Joss Stone. 
Karten: bekannte VVK-Stellen.
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Parov Stelar
SA, 30. Juli 
Der „King of Electro-Swing“ wird 
auf Burg Clam für einen legendären 
Open Air Konzert-Abend sorgen. Die 
Stereo MCs sind mit von der Partie. 
Tickets: bekannte VVK-Stellen.
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Pizzera & Jaus
FR, 12. August 
Der erste Auftrittstermin war rasch 
ausverkauft, am 12. August konnte 
ein Zusatztermin für Pizzera & Jaus 
auf Burg Clam gesichert werden. 
Karten: bekannte VVK-Stellen.
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Judas Priest
SA, 23. Juli 
Die Heavy Metal-Kultband Judas 
Priest feiert auf Burg Clam ihr 
Debüt-Album. Saxen und Beyond 
The Black stehen davor auf der Büh-
ne. Karten: bekannte VVK-Stellen.

Foto: barracudamusic

Nick Cave & The Bad Seeds
FR, 5. August 
Über 5 Millionen Alben haben der 
australische Star und seine Musiker-
kollegen weltweit verkauft. Am 5.8 
sind sie auf Burg Clam zu erleben. 
Karten: bekannte VVK-Stellen.
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Hubert von Goisern
FR, 19. August 
Beim Oberösterreich-Heimspiel 
auf Burg Clam ist Hubert von 
Goisern mit seiner Tour „Zeiten 
& Zeichen“ zu erleben. Karten: 
bekannte VVK-Stellen.
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Raus in die Natur, rein ins  
Abenteuer: ein einzigartiges  
Tagesausflugsziel
Das IKUNA Naturresort steht für In-
spiration, Kunst und Natur. Viel Be-
wegung in der freien Natur und Ab-
wechslung pur. Auf 200.000m² gibt 
es so Einiges zu erleben: ob beim 
Klettern, Rutschen, Springen oder 
Balancieren: hier kann man sich so 
richtig austoben – wer den IKUNA-
Naturerlebnispark betritt, weiß meist 
gar nicht, wo es zuerst hingehen soll. 
Das AQUANIX, Österreichs größter 
Wasserspielplatz, ist für Viele ein 
klarer Fixpunkt. An der dreifach ver-
größerten Piratenküste, über der 
Pirat Carlos wacht, wird hoch hinauf-
geklettert, gerutscht und an heißen 

Tagen gleich darunter im Teich Floß 
gefahren. Die Triple-Tubing-Bahn 
mit ihren drei Rutschbahnen, das 
XXL-Hüpftuch, der Kletterparcours 
und die Schaukelmania sind weitere 
Highlights der 90 Spielstationen, wo 
es vor allem um die Aktivierung der 
motorischen Fähigkeiten geht. Damit 
auch die Begleitpersonen etwas Ruhe 
und Erholung genießen können, gibt 
es seit heuer eine große, überdachte 
Terrasse am großen Wasserspielplatz 
„AQUANIX“. 

Die etwas ruhigere `“Mystic Area“ 
mit der neuen 540 Meter langen Ku-
gelbahn inspiriert mit Kuhglocken Ge-
räusch, einer traumhaften Aussicht 
über Natternbach und u.a. Donausa-
gen Skulpturen. An den Feuerstellen 
kann man gemütliche Stunden mit 
Freunden verbringen, Leckeres ge-
meinsam Grillen, während die Kin-
der herumtoben - das IKUNA Feeling 
muss man erlebt haben. Selbst an 
Schlechtwettertagen… da gibt es den 
1.000m² großen Indoorpark, die KIDS 
WORLD, für Kindergeburtstage sowie 
pures Abenteuer zwischen Dinosau-
rier Wandbemalungen und diversen 
Rutschen und Kletterelementen, 5D 
Kino inklusive. 

Das IKUNA Naturresort erstrahlt 
mit zahlreichen Neuheiten

Österreichs größter freistehender Kletter-Hochseilgarten, längste Kugelbahn und größter Wasserspielplatz – Diese und viele weitere 
Highlights gibt’s hier nicht nur für ganz Kleine. Eltern können unvergessliche Momente mit ihren Kindern verbringen, Jugendliche,

 Vereine & Firmen können hier auch außergewöhnliche Teambuilding Aktivitäten buchen und einen einzigartigen Tag erleben.

IKUNA Familien-
Tagesticket-
Aktion
für den Naturerlebnispark

Neuheiten 2022:
Österreichs längste Kugelbahn mit 540 Metern

 Verdreifachung der Piratenküste
 Mountaincart-Strecke: 480 Meter rasanter Downhill-Spaß 
 Wimmelbücher Ausstellung von Ali Mitgutsch
 u.v.m.

So funktioniert’s:
1. Besuche uns auf www.ikuna.at/tickets
2. Lege die „IKUNA Familien-Tageskarte“ in den Warenkorb
3. Code    tips   an vorgesehener Stelle einlösen
4. Bestellung abschließen & ab in den IKUNA Naturerlebnispark

Tipp für Schlechtwettertage:
1.000 m² großer Indoorpark KIDS WORLD by IKUNA inkl. 5-D-Kino 

Tipp für Familien, Schulen, Firmen & Vereine:
Österreichs größter freistehender Hochseilgarten bestehend aus 3 Kletterebenen mit 
21 Podesten und 36 Kletterelementen.

für den Naturerlebnispark

Österreichs längste Kugelbahn mit 540 Metern

1.000
Aktionstickets online

 „tips“

Familien-Tagesticket

€39,50 statt €60,-*

34% Rabatt

www.ikuna.at
IKUNA Naturresort GmbH
Naturpfad 1, A-4723 Natternbach,
T +43 7278 20 800, info@ikuna.at

*Gültig bis 15. Juli 2022, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
Das Ticket kann in der gesamten Saison 2022 eingelöst werden. 

Unvergessliches Familienerlebnis: 
Übernachten im Sternenhimmelchalet
Zehn brandneue Sternenhimmelchalets 
sorgen neben den bestehenden 23 Tipi-
Suiten für das ganz besondere Urlaubs-

feeling auf Selbstversorgerbasis. Auf 
knapp 15 Metern Höhe kann man nachts 
den Sternenhimmel beobachten und auf 
der privaten Terrasse ein hideaway fee-
ling inmitten des Resorts genießen. 

„Wir wollen der Ort sein, an dem 
ihr gemeinsam eine fantastische 
Zeit verbringt - und das alles im 

Einklang mit der Natur.“  

erzählt Eigentümer 
Albert Schmidbauer. 
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